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Vorwort
Die vorliegende Arbeit verdankt ihre Entstehung einem

Studienaufenthalt in Stambul der von Anfang Dezember
1929 bis Mitte Juni 1930 dauerte und hauptsächlich Hand
schriftenstudien in den Stambuler Bibliotheken gewidmet
war

Durch die Arbeiten insbesondere von O Rescher
H Ritter und J Schacht 1 ist klargeworden welch un
geheuere teilweise ganz unbekannte Handschriftenschätze in
den Stambuler Bibliotheken ruhen Die Stambuler Bibliothe
ken stellen nicht nur eine der größten Handschriftensammlun
gen der Welt überhaupt dar 2 sondern sie enthalten auch nur
allzuoft die besten und ältesten Handschriften des betreffenden
Werkes Nicht selten kommt es vor daß man auf Auto
graphen oder Handschriften aus der Zeit des Verfassers
stößt Daher ist es bei der Edition irgend eines arabischen 3
Textes welchem Gebiet er auch immer angehören möge
unerläßlich das etwaige Vorhandensein Stambuler Hand
schriften festzustellen und sie zu berücksichtigen

Freilich ist das mitunter nicht ganz leicht denn bekannter
weise sind die Stambuler Bibliothekskataloge soweit sie

Vgl O Rescher Abriß der arab Literaturgeschichte S 5
Anm 2 und die ergänzende Zusammenstellung in der jüngsten Ver
öffentlichung dieser Art M Plessner Beiträge zur islamischen
Literaturgeschichte I Islamica Bd IV Leipzig 1930 8 525ff Dort
wäre noch nachzutragen F Tauer Notices sur quelques Manuscrites
arabes des Bibliotheques de Stambul Archiv Orientälni II S 87ff

2 Vgl dazu auch J Schacht Aus den Bibliotheken von Kon
stantinopel und Kairo Abh d Preuß Akad d Wiss Jhg 1928
Phil Hist Kl Nr 8 Berlin 1928 S 4 Anm 3

1 Dasselbe gilt auch für das Persische und Türkische Für ein
bestimmtes Thema z B das Reisewerk des Ewlijä Celebi hat
F Taeschner die Stambuler Handschriften zusammengestellt vgl
Islam Bd XVIII 1929 S 299ff



VIII Vorwort

überhaupt gedruckt sind fast unbrauchbar und entsprechen
in keiner Weise den Anforderungen die an einen Katalog
gestellt werden müssen Daher ist es eine der dringendsten
Aufgaben die in Stambul vorhandenen Handschriften
bibliographisch aufzunehmen und nach wissenschaftlichen
Gesichtspunkten zu veröffentlichen

Da die Stambuler Handschriftenbestände ungemein reich
haltig sind und eine wissenschaftliche Katalogisierung der
einzelnen Bibliotheken von türkischer Seite vorläufig nicht
durchgeführt wird ergab sich als beste Einteilung die Be
arbeitung der Handschriften nach einzelnen Literaturgattun
gen den Gegenständen nach

Nach diesen Gesichtspunkten begann ich die Sichtung und
Aufnahme des handschriftlichen Materials indem ich angeregt
durch H Ritter eine besondere Gattung des arabischen
Schrifttums zum Gegenstand der Untersuchung und Be
arbeitung machte die Biographie Aus diesem Gebiete
habe ich drei Zweige 1 nach den hauptsächlichsten Werken
behandelt die Juristen die Historiker und die
Traditionarier

Das schien mir da das Material so überaus reichhaltig ist
der beste Weg zu sein um den ungeheueren Stoff zu sichten
zu bewältigen und darzustellen Den einzelnen Bearbeitungen
sind möglichst kurz gefaßte Einleitungen vorausgeschickt
die einen Einblick in das Wesen dieser Werke und in ihre
literarische Gestalt geben sollen

Die Sigla für die Bibliotheken sind he allgemein übhchen
die Abkürzungen sind S 123 angegeben vgl das vollständige
Verzeichnis von J Sehacht in ZS Bd V S 288ff und
Bd VIII S 120 Innerhalb der einzelnen Kapitel sind die
Handschriften nach der Chronologie des Verfassers geordnet

Bei den Handschriften Beschreibungen gibt die erste Zahl

Aus einem vierten Zweig dem der Mystiker Biographie
habe ich drei besonders wichtige Werke in meinem Aufsatz Drei
Süfi Biographien Monde Orientale Bd 24 Uppsala 1930 S 1 56
behandelt Nachzutragen wäre daß sich in Paris 5956 ein 579 h
datierter Bd der Hiljat al aulijä befindet



Vorwort IX

das Maß der Handschrift an die zweite in eckigen Klammern
stehendeden Schriftspiegel N bedeutet nashl Z Zeile
s h saeculum hegirae Wo die Seitenzahl nicht angegeben
ist fehlt auch in der Handschrift die Paginierung in diesem
Falle habe ich der Not gehorchend die Dicke der Hand
schrift in cm angegeben wobei ich mir allerdings bewußt bin
daß das ein nicht ganz korrektes Verfahren ist

Das in arabischen Worten ausgedrückte Abfassungsdatum
der Handschriften ist von mir stets durch Zahlen wieder
gegeben Das Todesdatum der Autoren habe ich mit Absicht
immer mit gest und nicht mit f angegeben 1

Für die benutzte Literatur habe ich die üblichen Ab
kürzungen gewählt Die Abkürzungen für Handschriften
kataloge 2 und sonstige bibliographische Werke habe ich
nach Brockelmann Gesch d arab Lit angegeben

Bankp Catalogue of the Arabic and Persian Manuscripts
in the Oriental Public Library at Bankipore Haupt
sächlich ist benutzt Vol V XII u XV Ein ausgezeichneter
und vorbildlicher Katalog

H H Häggi Halifa
E I Enzyklopädie des Islam
Tadk DahabI Tadkirat al Huffäz Haidarabad o J
Suj Tab Sujüti T a baqät al Huffäz ed Wüstenfeld

Göttingen 1833
Deil Tadk Abu l Mahäsin al Husainl ad Dimisql Deil

Tadkirat al Huffäz lid DahabI Damaskus 1347
Lahz Taqladdin Muhammad b Fahd Lahz al alhäz

bi deil tabaqät al Huffäz Damaskus 1347
Deil Tab Sujüti Deil Tabaqät al Huffäz Damaskus 1347

1 Vgl die treffenden Bemerkungen von H Ritter Islam Bd
XVIII 1929 S 127 Anm 1

2 Wenn die in den europäischen Bibliotheken vorhandenen Hand
schriften des betreffenden Werkes schon bei Brock angeführt sind
habe ich bloß auf Brock verwiesen und nicht nochmals die Hand
schriften zusammengestellt Dalier habe ich meistens nur neuere
Handschriftenkataloge zitiert



X Vorwort

Schacht KB I Aus den Bibliotheken von Konstantinopel
und Kairo Abh Pr Ak W 1928

KB II Aus Kairiner Bibliotheken Abh Pr Ak W
1930

Sarkis Magmü a al matbü ät al arablja Kairo 1928
Wüst Wüstenfeld Geschichtsschreiber der Araber

Göttingen 1882
al A läm Zirikli Hairaddln al A läm Qämüs tarägim

Bd 1 3 Kairo 1345/47

Der Studienaufenthalt in Stambul ist mir dadurch er
möglicht worden daß mich der Minister für Kunst Wissen
schaft und Volksbildung Herr Prof D Dr C H Becker
für ein halbes Jahr beurlaubt hat wofür ihm mein ergebener
Dank ausgesprochen sei Auch der Notgemeinschaft der
Deutschen Wissenschaft bin ich zu aufrichtigem Dank
verpflichtet weil sie mir nicht nur die Reise durch ein Reise
stipendium ermöglichte sondern auch für die vorliegende
Arbeit einen Druckzuschuß bewilligt hat

Besonderen Dank schulde ich Prof H Ritter der mich
in die türkischen Bibliotheken und in die Handschriften
aufnahme eingeführt und meine Arbeiten in jeder Weise
gefördert hat H Ritter hat auch eine Korrektur dieser
Arbeit mitgelesen dabei bei zweifelhaften Stellen nochmals
die Originalhandschriften eingesehen und mich so vor man
chem Fehler bewahrt

Mein Dank gilt endlich auch den verschiedenen türki
schen Bibliothekaren der Stambuler Bibliotheken die meine
Bücherwünsche immer in freundlicher Weise erfüllten Dafür
daß ich die wertvolle Serai Bibliothek wenn auch betrüb
licherweise nur für einige Tage benutzen durfte danke ich
ergebenst Sr Exzellenz Halil Edhem Bey

Den Herren Geheimrat E Littmann und Prof P Kahle
spreche ich meinen besten Dank aus für Vermittlung und
Aufnahme der Arbeit in diese Abhandlungen

Bonn Ostern 1931 O Spies



I Juristen
1 Einleitung

Die von de Goeje geforderte Einteilung der arabischen
Literaturgeschichte nach einzelnen Literaturgattungen scheint
dem Stoffe nach angemessener als die chronologische Einen
solchen eigenen Literaturzweig innerhalb der arabischen
Literatur bilden die biographischen Werke die in Bezug auf
Umfang und Bedeutung eine besondere Stelle einnehmen

Die Anfänge der arabischen biographischen Literatur hegen
in der Traditionskritik Nach Sammlung und Sichtung des
überreichen Traditionsstoffes ergab sich von selbst als erste
Aufgabe die Überlieferungen nach ihrer Echtheit und Glaub
würdigkeit zu untersuchen Diese Kritik setzte naturgemäß
bei den Isnäden und den in ihnen auftretenden Überlieferern
ein Die kritische Untersuchung der Gewährsmänner in Bezug
auf Namen Lebensverhältnisse Charakter und Wahrheits
liebe schuf die Hlm ar rigäl 1 und damit entstanden die
Rigälbücher 2

Aus diesen Anfängen entwickelte sich ein ausgedehnter
biographischer Literaturzweig der bestimmte hterarische
Formen annahm Der bekannteste Vertreter dieser Art ist
das berühmte Klassenbuch des Ibn Sa d Behandelte man
früher nur die Traditionarier so erweiterte man jetzt das
Arbeitsfeld und befaßte sich auch mit den Gelehrten die sich
mit Hadlt und religiösen Hilfswissenschaften beschäftigten
und wandte sich dann allen Gelehrten und den Vertretei n der
einzelnen Wissenschaften und Berufsklassen zu

Vgl Goldziher Muh Stud II 14 3ff u EI s v Hadlth
2 Vgl darüber Kapitel III Traditionarier Al Kamäl fl

ma rifat ar rigäl und seine Bearbeitungen u H Ritter Philo
logica II Islam Bd XVII 1928 S 249ff



2 I Juristen

Es entstanden Werke über Koranleser und Korankommen
tatoren Juristen Heilige und Süfis Ärzte Lexikographen
und Grammatiker Dichter Staatsmänner usw Nach der
arabischen Überlieferung werden vierzig dem Gegenstand
nach verschiedene Arten von biographischen Werken auf
geführt 1

Mag freilich auch diese Zahl 2 nicht wörtlich zu nehmen
sein so zeigt sie doch deutlich wie verbreitet und behebt
die Biographie bei den Arabern gewesen ist

Im folgenden sollen nur solche biographischen Werke be
handelt werden die ausschließlich über Juristen handeln Nach
formalen Gesichtspunkten heben sich folgende Typen ab

1 Manäqib Werke 3
Das sind Monographien die die Lebensumstände und

Eigenschaften von einzelnen Männern behandeln In dem
gleichen Sinne von rnanägib sing rnanqaba Lobeserhebungen
kommt auch fadäHl vor Besonders reich ist die Literatur an
Manäqib Werken über Heilige und Gründer einer Tarlqa Bei
H H und in vielen Stambuler Handschriftenkatalogen wird
eine große Zahl solcher Werke aufgeführt die vom Leben
des betreffenden Heiligen oder Scheichs seinen Tugenden
frommen Eigenschaften und wunderbaren Taten handeln
Besonders reich ist die Manäqib Literatur in Marokko aus
geprägt Vgl E Levi Proven9al Historiens des Chorfa
Essai sur la litterature historique et biographique au Maroc
du XVl ime au XX 6me siecle Paris 1922 S 44 54 220ff

Bei den Juristen sind die Gründer der vier Madhabs immer
und in reichem Maße Gegenstand monographischer Bear
beitung gewesen da es unerläßlich war Leben Eigenschaften

Vgl Hammer Einl z Lit I CXLVIII
2 Zur Zahl 40 vgl W Roscher Die Zahl 40 im Glauben

Brauch und Schrifttum der Semiten Abh d Königl Sachs Ges d
Wiss Phil Hist Kl Bd 27 Ed König Die Zahl Vierzig und
Verwandtes ZDMG Bd 61 O Rescher Einiges über die Zahl
Vierzig ZDMG Bd 65

3 Vgl EI s v und die bibliographische Aufführung bei HH



1 Einleitung 3

und Vorzüge des großen Imams zu kennen dessen Schule der
betreffende Jurist anhing

Dem Inhalt nach handeln die Manäqib Werke der Juristen
über Namen Kunja Nasab Geburt und Geburtsort des
Imams Lebenslauf Eigenschaften Vorzüge Aussprüche
Handlungen Charakter Tod und Schüler Von verschiedenen
bisher nur dem Namen nach bekannten Werken finden sich in
Stambuler Bibliotheken Handschriften z B die des as
Saimarl al Baihaqi u a Bei einigen seltenen oder un
bekannten Manäqib Werken habe ich den Inhalt sowie die
Überschrift der einzelnen Kapitel angegeben

Diese Manäqib Werke sind deshalb von besonderer Wichtig
keit weil sie altes und reiches Material enthalten das uns
ermöglicht die Anfänge der Madhabs und der Rechtswissen
schaft zu verfolgen

2 Tabaqät Werke
Im ursprünglichen Sinne sind das Klassenwerke 1 in denen

die einzelnen Generationen der Gelehrtennach Stufen Schich
ten chronologisch und örtlich zusammengestellt sind Der
charakteristischste Vertreter dafür ist das Klassenbuch des
Ibn Sa d Wie die biographische Literatur aufs engste mit der
Hirn ar rigäl verknüpft ist so hat auch das Klassenbuch des
Ibn Sa d einen Teil der T a haqät Werke beeinflußt

Freilich wurden in den juristischen T a baqät Werken 2 die
reinen Überlieferer Tabaqät nämlich die der Genossen und
Nachfolger die bei Ibn Sa d den Grundstock des Werkes
bilden stark reduziert 3 Sie dienten nur dazu die Rechts
wissenschaft und ihre Geschichte bis zu ihrem Ursprung

Vgl O Lotli Ursprung und Bedeutung der Tabaqät ZDMG
1869 Bd 23 S 593ff W Heffenirig wird seiner Ausgabe der
Tabaqät des Slräzl eine ausführliche Einleitung über die Tabaqät
vorausschicken

2 Vgl die nach Madhabs geordnete bibliographische Zusammen
stellung bei HH und die Einleitung zu al McUälib al allja die einige
bei HH nicht aufgeführte Werke enthält s oben S 27

3 Vgl Loth a a O S 612



A I Juristen

zurückzuverfolgen Schon Ibn Sa d führt einzelne Tabaqät
die an die Nachfolger anschließen mit demNamen fvqahä ein

Wie bei Ibn Sa d so ist auch bei den Juristen die 1 Tabaqa
die Sahäba die Genossen des Propheten unmittelbar dar
auf folgen als 2 Tabaqa die Täbi ün die Nachfolger der Ge
nossen die also nicht mehr unmittelbar vom Propheten über
lieferten sondern auf Grund der Zeugnisse der Sahäba Die
dritte Tabaqa bilden die Täbi ü t Täbi in Daran schließen
sich die fuqahä der einzelnen Länder und Städte an den
Anfang machen die Medinenser es folgen die Mekkaner Kufier
ßasrenser usw Nach dieser Art sind z B die Tabaqät des
Siräzi die des Abu Äsim al AbbädT die des Mahmüd b
Sulaimän al Kaffaw angelegt

3 Chronologisch eingeteilte Tabaqät
Neben der von Sli äzi angewandten und zweifellos von Ibn

Sa d beeinflußten klassischen Form der Tabaqät nach ein
zelnen Generationen finden sich auch Werke mit einer Ein
teilung nach Zeitabschnitten

Den Anstoß zu dieser chronologischen Behandlung der
Biographien hatten wohl die großen historischen Geschichts
werke gegeben die auch ein reiches biographisches Material
enthalten In diesen nach einzelnen Jahren geordneten Ge
schichtswerken werden nach den politischen Ereignissen des
betreffenden Jahres immer die in diesem Jahre gestorbenen
Gelehrten und Staatsmänner aufgeführt 1 z B im Iqcl
al gumän fi tärih ahl az zamän des Aini im Mir ät az zamän
des Sibt ibn al Gauzi im Ujün at tawärih des Kutubi u a

Den Ausgangspunkt für diese chronologisch angeordneten
Tabaqät bildete die Klasse 2 die ihren Unterricht von dem
imam selbst erhalten hatte also seine unmittelbaren Schüler
m Anschluß daran werden die späteren Juristen nach ihren

1 Vgl Kapitel II Historiker Historisch biographische Werke
der Araber

2 In einigen Werken werden zunächst auch kurz die Manäqib
des betreffenden Imams gegeben z B in den Tabaqät al hanäbila
les Ibn Abi Ja lfi



1 Einleitung 5

Todesdaten aufgeführt z B in den Tabaqät des Ibn Reget
Die einzelnen Jahre werden nun häufig zu Zeitabschnitten
zusammengefaßt Solche Zeitabschnitte erstrecken sich

a auf einen Zeitraum von 100 Jahren z B Ibn Duqmäq
b auf einen Zeitraum von 40 resp 20 Jahren
Die einzelnen Biographien innerhalb dieses Zeitabschnittes

sind entweder
a alphabetisch angeordnet z B Qädi Suhba oder
ß chronologisch nach den Todesdaten z B Abdarrahmän

al Ulaimi

4 Alphabetisch angeordnete Tabaqät
Diese Form entspricht nicht mehr dem Wesen und der

Grundbedeutung der Tabaqät Bei dieser Art der biographi
schen Darstellung ist von dem ursprünglichen Sinn der Taba
qät nichts anderes mehr als der bloße Name gebheben Der
Begriff Tabaqät war so verallgemeinert und abgeschwächt
daß er schließlich zu einer biographischen Geschichtsdar
stellung 1 wurde Denn in Form eines Lexikons sind hier
die Biographien der Reihe nach aufgeführt alä hurüf al
mv gam So gehört diese Gattung der Tabaqät zu den letzten
Ausläufern der Tabaqät Form und findet sich naturgemäß
erst in den jüngeren Werken bei denen manchmal nur
nebenbei im Titel das Wort Tabaqät vorkommt Typische
Vertreter dieser Art sind al Isnawi al Qärl al HerewI Ibn
Qutlubugä

In der folgenden Aufzählung werden nur solche Werke be
sprochen die handschriftlich in Stambuler Bibliotheken vor
handen sind Der hauptsächlichste Zweck der Arbeit liegt in
der Aufnahme und inhaltlichen Beschreibung der juristisch
biographischen Handschriften um zunächst einmal das über
reiche Handschriftenmaterial in den Stambuler Bibliotheken

1 Vgl Loth a a O S 610



6 I Juristen

zu sichten Unter den hier aufgeführten Handschriften finden
sich solche die sehr selten sind oder deren Vorhandensein
überhaupt unbekannt ist

Nur die biographischen Werke der drei Madhabs sind hier
berücksichtigt Über mälikitische Juristen sind mir in
Stambul keine Handschriften begegnet was auch leicht
erklärlich ist Innerhalb der einzelnen Madhabs werden
zuerst die Manäqib Werke dann die Tabaqät Werke be
sprochen Als Anhang sind nur zwei über die vier Imame
handelnden Schriften beigegeben worden

Ich glaube die in den Stambuler Bibliotheken vorhandenen
Handschriften über diesen Gegenstand einigermaßen voll
ständig aufgenommen zu haben bei den hanafitischen Werken
habe ich mich soweit sie gedruckt oder allgemein bekannt
sind nur auf die Nennung der Katalognummer beschränkt
Bei den ganz jungen hanafitischen Werken die nichts anderes
als dürftige Auszüge aus älteren uns wohl bekannten Werken
sind habe ich lediglich um ein Beispiel zu geben auf das
Vorhandensein in dieser oder jener Bibliothek hingewiesen

2 Biographische Werke über Juristen
A Hanbalitische Werke

a Manäqib

Manäqib Ahmad ibn Hanbai des Abdarrahmän b
Ali Ibn al Öauzi gest 597

Das Werk enthält Leben und Lehre des Ahmad b Hanbai 1
Vgl Brock I 503 Da außer der bei Brock I 503 is an
geführten Handschrift keine weiteren bekannt geworden
und beschrieben sind gebe ich hier eine ausführliche Inhalts
angabe

Bei W M Patton Hanbai and the mihna Leiden 1897 dessen
Quelle hauptsächlich Abu Nu aim ist nicht erwähnt vgl auch
Schacht KB II S 15 7









10 L Juristen
3 A x 135 a A 134 a a 1 a J j

135 V Ä 1 1 o A V 135 b a Ac o L AJ AÄ Jk I

136 b 4t jJ 1 Jjt f j j Ä I 1 aj ja 4JjLL J jJs js La A i

iii lo j A 136b Uss Juuj i Je cb i j J A o
A A 137 a j LjI Jy j i3 A V 136b A 5 JÜI ja

137 b ji 1 jl A 137 a jX 1 x sy jü j

Jju ly Ij J 4jL Y i JoUUil j 140b uTj jül ol LU j 138a rlij
cJij jjl oUUll j r 140b j a s 1 l J Jj jül

0 153 a j 1 1 46a
J J La j V 155b Iii ja Äj t j 153a

feju Je 4 jbÄi Iijl j AA 156b wi LL j J
J 159a ax L o I j 4j I ä 1 Ua9 j 157a 0 ji

Uilo J J,1 A j U j Ja Li j I äxs I 01
Dieses 100 Kapitel ist in 9 Tabaqät eingeteilt in denen

nur ganz kurz meist nur dem Namen nach die bedeutenden
Hanbaliten von Ahmad b Hanbai bis zur Zeit Ibn al Gauzis
aufgezählt werden

b Tabaqät 1

1 Tabaqät al fuqahä c alä niadhab al imäm Ahmad
b Hanbai des Ibn Abi Ja lä

Der Verfasser heißt mit vollständigem Namen Abu l
Husain Muhammad b Muhammad b al Husain b Halaf

1 An gedruckten hanbalitischen Tabaqät Werken ist mir Gamil
Effendi aS Sat i Muhtasar tabaqät al hanäbila Damaskus 1339
bekannt geworden



2 Biographische Werke über Juristen 11

b al Farrä b Abi Ja lä gest 526 Vgl H H s v Lahz
S 187 u Bankipore Vol XII Nr 778 wo neben einer kurzen
Biographie auch die andere bekannt gewordene Handschrift
aufgeführt ist Eine ausführliche Darstellung des Lebens und
der Werke Ibn Abi Ja lä s gibt Ibn Ragab in seinen Tabaqät
vgl die nächste Nr Safadi ed Ritter I Nr 83 Das
Werk des Ibn Abi Ja lä beginnt mit Ahmad ibn Hanbai und
ist in sechs Tabaqät eingeteilt die bis ins Jahr 512 h gehen

1 Äsir I 670
27 x 18 23 Z nur teilweise punkt N verschiedene
Hände 230 fol am Anfang defekt die hier fehlenden
Blätter werden ergänzt durch Jeni 866 fol 3b 12b
bis Harf al Hä Samä Vermerke von 735/36 h

2 Serai 2837
28 x 18 21 Z kalligr N 300 fol schönes Exemplar
vollendet am 20 Sa bän 823 h

3 Jeni 866
27x 18 27 Z ziemlich eckiges N 236 fol Abschrift
beendet 7 Sa bän 875 h

Anfang

o J I lä

Llj UJl 5i4iLia l oLa Js A3 9 J a
AJISO j 4 1C 3 Ju 1 I LOLOI

tijj LlJl U lijSj j
A i A J l l 4iLiaJ j o j j i Ii
4 jLl l J AjLiaJI Ul j j j olfl lall dlljSj

Je f f dUjS frlr Vl J Je
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jJßj Ol ä Jajl jA IfeiA j I aj a J 3 0

A A iajl ctllj A 2 J O aäII S I Aj jtil 4 1 1 Jl J l 1

L CS i J c i yl
1 tabaqa fol 7b 146a enthält 577 Biographien
2 tabaqa fol 146a 172a enthält 28 Biographien
3 tabaqa, fol 172a 209a enthält 41 Biographien um

faßt die Jahre 330 423 h
4 tabaqa fol 209a 213a enthält 19 Biographien um

faßt die Jahre 423 457 h
5 tabaqa fol 213a 227a enthält die Nachrichten über

al Wälid as Sa id
6 tabaqa fol 227a 236b behandelt die ashäb al Wälid

2 Tabaqät ashäb al imäm Ahmad b Hanbai 1 des
Ibn Ragab al Bagdädl gest 795

Die Tabaqät des Ibn Abi Ja lä setzte Ibn Ragab mit
diesem Werke fort Über sein Leben und seine Werke
vgl Brock II 107 Fleischer Die Rcfä ija III 375 H H
s v und Durar al Kämina Sujütl Deil Tab Huff S 367
Lahz S 180 Die wenigen sonst bekannt gewordenen Hand
schriften sind Bankipore Vol XII Nr 779 zusammengestellt

1 Äsir I 669
27 xl8 21x14 33 Z N 330 fol geschrieben
802 h 2 guz zusammengebunden

guz 1 1 168b geht bis Nasr Allah b Abdal
azlz d h zum Jahre 599 h

guz II 169b 330b beginnt mit Abdalganl b
Abdalwähid al Maqdis d h vom Jahre 600 h und

reicht bis zum Schluß Letzte Biographie Muhammad
b Abi Bekr b Qaijim d h bis zum Jahre 751

Auch Deil tabaqät al hanäbiki genannt
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Der erste Band hat fol 168b folgenden Vermerk

Aj Jfc A X 4 J Yl J J O f y

J J Y 4i5liLc J äsnr o j JDer zweite Band ist datiert Sonnabend salh RabI I 802
bei bi rasm ist der Name teilweise ausradiert und überklebt

Dann folgt noch jLLdJ Je iL Ii
Darunter nochmals JjJ l JtÄ jL iy f

2 Serai 2838
27x 18 27 Z steiles eckiges N 316 fol datiert
874 h

3 Serai 2839
18 x 13 25 Z N 346 fol geschrieben 899 h

4 Köpr 1115
28x19 20x13 27 Z N 574 Seiten vollendet am
13 Safar 834 h vollständiges Exemplar

Anfang j j jj l j fUYl Jli
fl Y S Ä9 OULij Jfr to 4 öt5 jjb

c

15 4 J 1 j juoLijJl je 4 Ju J ju
Das Werk ist nach Jahren also chronologisch angeordnet

und beginnt mit dem Jahre 460 h Die zuerst behandelten
Gelehrten sind

gest 460 l oij r Jlls r Je
gest 460 0 0
gest 461 g,n5Cjl AUI Le OJI JUC

gest 467 1 jrJ a Jegest 467 ,1 U jf ö
gest 468 Lll ST I ju
gest 468 i l Je
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gest 469 IJä J ju ll J uj j dll j c
gest 469 jtajJI jw I ij

usw bis zum Jahre 751 Die einzelnen hanbalitischen Ge
lehrten sind behandelt nach Geburtsdaten Studiengang
und Lehrern Stellung und Ämtern Schriften usw Manche
Biographien sind sehr ausführlich

Außer dem hier abgedruckten Vorwort hat das Werk keine
besondere Muqaddima in der Ibn Ragab seine Quellen an
führt Doch lassen sich aus den einzelnen Biographien seine
Gewährsmänner feststellen Hauptsächlich benutzt er folgende
Autoren

jJ c/J 4 uO t Jr l jJt jj 4 1 1 J c j 4 ytLÜI
Einen Auszug aus diesem Werk der 511 Biographien um

faßt verfaßte Muhibbeddln Ahmed al Bagdädi
Umümi 5135

25x 16 27 Z flüchtiges N geschrieben 820 h

i J Ciläjs

jd J Je jOlUI aJJ jJM Anfang
Oli J jLali l ijljo 4 1 1 OiJuni

jjl

3 al Manhag al ahmad fi tarägim ashäb al imäm
Ahmad des Abdarrahmän b Muh Mugiraddin al UlaimT

al Umari gest 927
Fortsetzung derTabaqät des Ibn Ragab Vgl Brock II 43

Wüst Nr 512 Bankp Vol XII Nr 785 Der Autor ist
bekannt als Verfasser des Al uns al galll

Dessen Leben und Werk sind fol 52ff eingehend beschrieben
2 Loch im MS
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Laleli 2083 Bd I22 x 16 23 Z junges N 240 fol fertiggestellt 10 Ragab
1172 Als erste Biographie des 2 Bds wird al Öalil
Muhjiaddin Abd al Qädir angekündigt Unmittelbar
daran schließt sich Berlin 10043 als Bd II an

Anfang Je d jJa l Lo

i J OL J 2 5 4joJ y jl J J 4 jLl o J AJI J 3 J AJ I
j floY 9LLo lo 4j c s J

S aA S y J lSSl Is a jjl
4jlij Jy 5 j ol

Das Werk ist eingeteilt in 7 tabaqät Mit Ausnahme der
1 tabaqa ist jede untergeteilt in 2 martaba von der 3 tabaqa
an umfaßt jede tabaqa den Zeitraum von 40 Jahren jede
martaba umfaßt also 20 Jahre Am Ende der martaba werden
diejenigen Gelehrten aufgeführt deren Todesdatum nicht
genau feststeht

I Tabaqa Ijjjj
a L5 v 4 fol 22a
1 Biographie 193 h J
b Arlij V w r A fol 41b
1 Biogr 241 h J J 1 1 o c
c rlij rjy fj fol 87a

Diese I tabaqa umfaßt insgesamt 578 Biographien

II Tabaqa jj I UNl i jo, i fol 128a
1 martaba 299 h jji OJI ut J i Jj fol 128a
2 martaba 331 h olü J fol 140a
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III Tabaqa fol 144b
1 martaba 334 h jJL Uli y l a JI j c j J j
2 martaba 387 h fol 150b urf J 4 1 u c

Jl W ü
IV Tabaqa fol 159a

1 martaba 423 h JjjA p W y LJI o c
2 martaba 441 h fol 162a yl o l J yf J oa l

I Ul
V Tabaqa fol 168a J Jl Wl 1 1 l ljl

1 martaba 460 h La 3 J Jli J je
2 martaba 481h 181b l u J UI

VI T a baqa fol 192a
1 martaba 501 h Jil J o j j w j
2 martaba 521 h 211a jloiJI iijlil J

VII T a baqa fol 218a
1 Martaba 541 h UI J u l J Je j H 1 1 juc

letzte Biographie 560 h J ju Jr dll o c

B Säfi itische Werke 1
a Manäqib

1 Manäqib as Säfi i des Abu l Hasan Muhammad
b al Husain b Ibrahim al Äburi gest 363

Titel erwähnt Berlin 10014 Nr 4 H H s v Bergsträsser
Quellen von Jciqüt ZS Bd 2 S 201 Nr 121
öärulläh 1632

20x16 20 Z altes N nur Bruchstück von 7 fol als
1 guz also nach der Einteilung der alten Bücher mit
Samä Vermerk von 508 h

Altes wertvolles Bruchstück in dem Aussprüche über
und von Säfi i in Form von Traditionen aufgeführt
werden

Vgl hierzu im allgemeinen F Wüstenfeld Der Imäm el
Schäfi i seine Schüler und Anhänger Abtl 1 3 Göttingen 1890/91
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Anfang l y j j C ir
Schluß Jls Jl j J l jt ol

J ä S Lo J aj
2 Manäqib al Imäm as Säfi c i des Abu Bakr Ahmad

b al Husain b All al Baihaql gest 478
Brock I 363 H H s v Bergsträsser Quellen S 201

Nr 122 Jaqut I 805 Wüst Gesch Nr 203 E I s v und
die dort zit Lit

Ausführliche Biographie des Säfi i und seiner Anhänger
1 Serai 2818

27 x 19 23 Z feines schön geschriebenes teilweise
vokalisiertes N 157 fol o D Besitzvermerk vom
Jahre 845 h

2 Serai 2815t
26x 18 27 Z eckiges N 167 fol datiert Ende
Rabi a II 873 h

Anfang j J JjYl 15 üJäM
jr äj 4j

3 Fadä il as Säfi I des Fahraddin ar RäzI gest 606
Vgl Br I 506 Sarkis S 915 ff

1 Köpr 1127
24x 16 16l 2 x 11 17 Z altes prächtig geschriebenes
N 135 fol datiert 28 Ramadän 694

2 Köpr 1128
26x17 26 Z flüchtiges etwas steil liegendes N
119 fol geschrieben 23 Du l Higga 729

Anfang von Köpr 1127
iiil ß ►UJl iUJ jyS3 J Yl AJ1 fUYl jj J UYy Jls

an JI

y 0



I
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y y s L U Jj j Yj vi s Li ü Y A
j jL Y olJuili 4C 1 liL XÜS X j Lol

wa Ijjb JJ l a5 1 3Ä1A I Ii llS f
Ö U jjt iiljjfc j äSl JJ JvJlkiS blijl

I sl inj jl ili j IA j
Jeder gism ist in einzelne bäb und diese wieder in mehrere

fasl eingeteilt Eine Inhaltsangabe ist Berlin 10008 gegeben
und Br Mus Suppl 641 Gedruckt Kairo 1279
3 Laleli 2087

25x16 17x11 21 Z schönes N 158 fol o D
etwa Anfang 10 s h

4 Al Wädih an nafis fi fadä il Muhammad b Idris
as Säfi I

Als Verfasser des vorhegenden Werkes ist auf dem Titel
blatt und in der Einleitung Abu l Qäsim Abd al Muhsin b
Otmän b Gänim angegeben eine als Schriftsteller bisher un

bekannte Persönhchkeit Sonstige Handschriften sind nach
den mir zugänglichen Katalogen nicht bekannt Der hier
wie so oft unzuverlässige H H nennt als Verfasser s v
manäqib den im J 774 h gestorbenen Ibn Katir was aber
natürlich ausgeschlossen ist da der Verfasser sein Werk schon
im Jahre 483h hat weiter tradieren lassen s die Einleitung

AS 3537
27 xl9 19 xl4 15 Z großes Mameluken N in
Kalligraphie o D Lesevermerk von 810 h 140 fol
Besitzvermerk von Muh b Öihna

j U C jiSchluß Vermerk AjJb
jfc

4JH0 U L Jjif
aS 4 1 i 0 Iäa

I
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j i jJl J Äj jj jjl 0J JJ
fLY ilj l Ijjt j OJ i jJi Oju Lol

düi 3 aJüjl J 1 Jj u ä 5 jil x

jllla 3 t ttUj JJ L S
O l jll fUVl Iöa jC cj ab Vl alj 1 j J jU1
j2 Jl IwXÄ Ö J L Y 1iAä A ÄJ I 4 1 nA i ii l g Lo

4j 1 ly Af Lo 3 0 5 C c j Ü J Jb 0 U 1 2

j 4 ls cf ij ejJ s ljii j 3 i JD1
o j jl t L L S Lf LJ 31 Läj I Jj ts

6 Haqiqat al qaulain des AbüHämid al Gazäli gest 505

Fehlt bei Brock vgl H H s v ein anderes Werk über
diesen Gegenstand liegt in Berlin vgl Ahlwardt Nr 4859
Teni 865 2 fol 75 a 98 a

Schrift u Format vgl Tabaqät Nr 2 24 fol am
Ende folgender Vermerk 411

Darunter 4JI u J
öt 4L jä 1 y yy ÄII J AA

A nfang

5 iaJI j Ju b y c ylJ l i fUY rj H Jli
l j l jiia ai 1 AJJ j 3 J Y JJ1 X I 4 J 4 U 1

7 Y 1 ly 1 Cjtfijj JulU Li l U

1 Das erste Bäb ist in drei funün eingeteilt Diese einzelnen
funün sind wieder in fnsi untergeteilt
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aitj 4 j IJO AJJI j ßS LJL 1 je jj gJ b 0l Dl 5

jJy je Jj 1 LA

l 3 A 5 4 Ac 4 1 I 5 0 0
JuaJl j J Jo jJ Ü JuA

Je aIlJ o r 0 aJl
OV 4 ju OV s AA J I ä I J1

aJUL 0 V 1 3 Lwä AJ V t L sÜJ
AJ HO J jü 1 A j I 1

b Tabaqät

1 Tabaqät as Säfi Ijln des Abü Äsim Muh b
Ahmad b Abbäd al Herewi al Abbädl gest 458

Vgl Brock I 386 al A läm III 848 Berlin 10033 Er
schrieb auch Zijädät jl furü aS Säfi ija vgl H H s v

A S 3303
28x19 21 Z flüchtiges schwierig lesbares N Ge
lehrtenhand 2 4 cm dick geschrieben von Ahmed
b Ismä U b Hallfa b Hallfa b Abdal äli al Husbänl
al Dimasql im Rabi I 805

OfcCo JS JsC o il vl Anfang

j j cUVl Jtf
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Eine Beschreibung des Inhalts gibt Ahlwardt zu Berlin
10033

2 Tabaqät al fuqahä des Abü Ishäq Ibrahim b Ali
b Jüsuf as Siräzi gest 476

Vgl Brock I 387 Sarkis S 1171 ff Berlin 9991 wo
eine ausführliche Inhaltsangabe gegeben ist Andere Hand
schriften Äg Bibl Tärih 1183 Schacht KB II Nr 15
Paris 5896 Blochet MS arab Nouv acquisit S 135
Eine Ausgabe der Tabaqät wird von W Heffening vor
bereitet

väL jd liji i je j o W 4 U jj 1 Anfang
5

1 Jeni 865
20x 13 14 2X9 17 Z N 67 fol o D Anfang
des 7 s h angebunden ist das von gleicher Hand
geschriebene Kitäb haqiqat al qaulain mit Besitz
vermerk von 654 h 1

OS32 j e ljju jfi
L Jf b 2Schluß

xi ijj V oJl Jo Je J LlSCJ f
Darunter

A vi o L aJI J jJ 1 lJ ÄJÜIÄA
2 Sehid Ali 1914

21 x 14 23 Z N 51 fol geschrieben 650 h mit
verschiedenen Samä Vermerken von 472 538 650 h
die also aus der Vorlage stammen

Besonderen Wert erhält diese Handschrift dadurch daß
sie wie mir W Heffening mitteilt ein zweiter Textzeuge der
Escorial Überlieferung und der Überlieferung bei Ibn Halli

Siehe Manäqib Nr i
3 Spies
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kän Dahabi und Subki ist die von allen Handschriften die
beste Überlieferung darstellt

3 Serai 2841
Kurz beschrieben von 0 Rescher Rivista degli
Studi Orientali Vol IV S 731

Schönes altes Exemplar 19 X 13 67 fol Am Anfang
steht eine ausführliche Riwäja

Ji JlS 1 J Jf ijf w
aJJI pM ly J Je j J
0U j j iSJSjjir J f x ß y
v Ä yi C J Ii J 0 t 4 A

i o LXC j Iii J A Ac 4 1 1 jl Ijj J Ä I

1 V j ij Ai
Dieser Codex ist insofern von besonderem Wert als er der

einzige ist in dem das Jahr angegeben ist in welchem das
Werk beim Autor gehört wurde

4 Umfimi 5302

21 xl5 14 x9 21 Z deutliches N 48 fol
o D und Kolophon Schluß jc a JI u j SJ r ge
schrieben etwa 9 Jh h am Rande mit öfteren und

Vermerken

Titel von anderer Hand

jL i VI öLJl iäJ j Jl J j sjbjr U5

j Aj Lj al 3 4jL c 3 yt
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4 Tabaqät as Säfi ija des Tägaddin as Subki gest 771
Die Tabaqät as Säfi ija sind das bekannteste säfi itische

Tabaqät Werk das in 3 Rezensionen vorliegt Zur Literatur
vgl Brock II 89 und Bankipore Vol XII Nr 766 772
und die dort angegebene Literatur In fast allen Bibliotheken
Stambuls liegen ein oder auch mehrere Exemplare dieses
Werkes vor Auf eine genauere Aufführung verzichte ich

5 Tabaqät as Säfi ija des Gamäladdin Abdarrahim
b al Hasan al lsnawl gest 772

Vgl Brock II 90 1 Sujüti Deil Tab Huff S 364 371
Br Mus Suppl Nr 643 Browne Cambridge Univ Libr
Nr 843 Beirut Nr 116 Bankipore Vol XII Nr 773 wo
Leben und Werke des Verfassers dargestellt sind Das Buch
wurde nach dem Kolophon von Fätih 4418 vor 750 h be
gonnen und am 21 Sawwäl 769 vollendet

1 Köpr 1114
27x 18 17i 2 Xl2y 2 25 Z N 169 fol Titel
plakette

0UJ5 Ijjt Schlußvermerk
3 5 e 3 V 4 S c i ajj Uj l/Lo

4UI oläj J w y J 5
dUö Jlü V V

LLM l y3 juS l
2 Fätih 4418 Einband zerstört

18x I3I4 21 Z 233 fol fertiggestellt 23 Sa bän 846

l Die bei Brock II 88 dem b Aqil zugeschriebenen Tabaqät
Köpr 1114 sind von al Isnawi
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l s 5 Jls i sSc ojkjb Schluß
fr

sjaj S At 3 Ifc4Ä j3 Sehid Ali 1915
26 xl7 17x9 19 Z kalligraph N ge
schrieben 843

4 Serai 2840
beschrieben von O Rescher Rivista degli Studi
Orientali Vol IV S 731

6 Al Matälib al allja fl manäqib as säfi ija
des Muhammad b al Hasan b Abdallah al Husainl

al Wäsiti gest 776
Der Verfasser wurde 717 geboren hörte in Ägypten Hadith

und hatte ausgezeichnete Kenntnisse imFiqh und indenUsül
Verschiedene Schriften werden von ihm erwähnt oder sind
uns erhalten Vgl Qädi Suhba 26 Tabaqa Ihn Hagar
al Asqalänl Inbä al gumr unter dem Todesdatum

Vorliegendes Werk finde ich nirgends erwähnt andere
Werke von ihm sind 1 Talhls Sita as saqäm fT zijärat hair
al anäm Bln 4048 Brock II 87 2 Magma al ahbär fi
manäqib al ahjär H H s v Brock I 362 ein Muhtasar
aus der Hilja des Abü Nu aim 3 Sarh Muhtasar Ibn al
Hägib in drei Bänden 4 Kitäb fi usül ad din 5 Kitäb fl
radd alä al Isnawi fi tanäqudihi 6 Ein Tafsir Kabir

Feiz 1525
21 xl6 15x10 15 Z N Schluß defekt daher
o D Vermerke von 877 979 h Vielleicht ist die Hand
schrift das Autograph denn hinter dem von anderer
Hand geschriebenen Titel auf der ersten Seite findet sich
die Bemerkung

AA I AÜ5 A
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Ll 5 j yi j j oz Uo l
JäilA l oi JO s l L L c l 4 Cl Olc L

V lo jdl J J jOOj J A J j J lSJ 1 jjb
2 Ljl a V iAC A AC LJ

A a a o o L J J a z j J 2 dU J
V 23 3 aJJIs J 9 La La 1 Lc y di j Ä a J

1

Ia4 1 JaiL l i jb J Jbw A äs

jij ß Ul J JJo J a Juül,5Ul aJJI JuX y 1 iüü 1 r uyl ll

Das Werk ist in einzelne Tabaqät eingeteilt
ÜJ2JI X V CL J,1 Ut 1 jÄj l J jJl f 5 J,j 4iJa l

X V A L 1jj 1 tjr jJl i j s Ä l U 3 LJ11
r 0 il Jl

Die folgenden Tabaqät umfassen einen Zeitraum von
50 Jahren z B umfaßt die 4 Tabaqa 350 400 h die
5 die Jahre 401 450 h usw bis zur 10 Tabaqa umfassend
die Jahre 651 700 h in der das Werk abbricht Die letzte
Biographie behandelt Ihn Hallikän gest 681

7 al l Iqd al mudahhab fi tabaqät hamalat
al madhab des Ibn al Mulaqqin gest 804

Juristenbiographien vom Imäm ftäfi T ab bis zum Jahre
780 h Vgl Brock II 93 al A läm II 720 Deil Tab S 369

1 Der Rest des Codex enthält 36 fol Schluß defekt Ma ädin
ad dahab fil a jän al musarrafa bihim Halab des
Abu l Wafä b ümar al Urdl gest 1071 vgl Brock II 292
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Lahz S 197ff Eine Autobiographie befindet sich zu Ende
seines Werkes da die Seiten der Handschrift nicht gezählt
sind kann fol nicht angegeben werden Die bekannt ge
wordenen Handschriften sind bei Brock a a O auf
geführt Dazu kommt noch Bank Vol XII Nr 774

Umümi 2512
21 x 16 25 Z N geschrieben 794 mit dem Autograph
verglichen

Jj oSLc

ISjAA J Lju 4JJ tll Äls j s JuuJ

AJUL V j 5 o A UM
iJLb Oltl 4äJa l dJLU V olcls

Innerhalb der einzelnen Tabaqät sind die Biographien
alphabetisch geordnet

Daran schließt sich ein Dail des Verfassers an

k i j c Ouj s l äaSI oLäJi C Jo 3 iji S

8 Tabaqät as Säfi ija des Abü Bakr b Ahmad b Muh
Ibn Qädi Suhba gest 851

Zur Literatur vgl Br II 51 al A läm I 163 Banki
pore Vol XII Nr 775 und Br Mus Suppl 644 in den beiden
letztgenannten Werken sind die anderen vorhandenen Hand
schriften aufgeführt Verfaßt 841 h

Biographien beginnend mit as Säfi i endend mit 840 h

1 Köpr 1028
19 X 13 23 Z flücht N 190 fol Anfang ist defekt
erste neue Biographie Ahmad b Muhammad b
Hanbai macht den Eindruck einer mvswedde ist aber
kein Autograph die Ergänzungen sind nachträglich
hinzugefügt
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X f j ü j olö WM CS 187 1
J jji iM A jJl 4 äJ Air iL Vi fcoJ

liilÄ J Lls c i Jls 3 LlJl V VI Jk t
darunter

5 Lla L Ac A LLAA ÄAJICLB i
y JS l lT iO ilj j Ola JaJI j 06 ijl

4 1ÄJ

2 Wehbl 1306
1814x13 23 Z flüchtiges N Gelehrtenhand 187
fol ab fol 188 fol 200 folgt der Fihrist der ein
alphabeth Inhaltsverzeichnis sämtlicher vorkommen
der Namen enthält geschrieben 893 h

s l ül ji ij JvJI 4JJ jc I Anfang

4 jtsLlJl Ol 0 U 4 9 yc ul Igl Aju c ü

4JL1 jJii J Js AIU J 5 4 M 1 J äJs

1 O Lo J 9 UÜ1 i J Xi 5 Li 1 j IÄ S 1 4, J Li 1 4JLI2 1

1 Vä L JS 4jju J J f
tabaqalll 301 320 h tab IV 321 340 h
tab V 341 360 h usw tab XXVIII 800 820 h
tab XXIX 821 840 h

3 Serai 2836
22x16 25 Z N 168 fol geschrieben 896 h Voll
ständiges Exemplar

4 Turhän Sultan 235
27/4x18 4 17 X 11 Yz 27 Z N 4 cm dick ge
schrieben 844 h Vollständiges Exemplar
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C Hanafitische Werke

1 Manäqib wa Musnad Abi Hanifa
des Husain b All b Muhammad as Saimari gest 436 1

Fehlt bei Brock vgl H H s v Berlin 10007 2 As Sam äni
Margoliouth S 359 al gawähir al mudi a Haidarabad 1332

I 214

1 Fätih 4494 a Manäqib Abi Hanifa
25x17 25 Z westl Duktus 54 fol vollendet am
18 Muharram 605 h mit zahlreichen Besitzvermerken

JIS Le Anfang
j 1 C Ii4 1 1 JI J Jkf

l jVi ül Jli 3 0 0
j yA AJy ij ySLi Si J J L S

In Form von Aussprüchen mit der Kette der Gewährs
männer werden die einzelnen Nachrichten über Abu Hanifa
gebracht

b Musnad al Imäm al a zam Abi Hanifa
Format und Schrift wie a beide zusammen 161 fol
geschrieben 604 h mit zahlreichen Besitz und Samä
Vermerken Vgl auch Bankp V part 1 S 147 ff

ojJuJ U aJlj je sjl L o j aJJ jj M Anfang

1 l Jo 0 ytjt jjr jj 4 1 1 ji t i jjI Li äJi Lo tj tjf

Jj jAlil ij Ai U ijf wj yiju
1 H H gibt als Todesdatum 420 h an
2 Wo bloß Verfasser und Werktitel aufgeführt ist
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Li iJjLil ij Ii jL tj o i Ii JJ J 4JJI Ju j Ju 1

ijli i A 1 3 J J J y
jf j y UfUt j J j j ci o Co j C

0 L t J 5 Li J C
Dasselbe Werk liegt vor

2 Sehid All 1867
19 X 12 15 Z altes N nur teilweise punktiert
2 cm dick verfaßt 404 geschrieben 531 prachtvolles
Exemplar

Als Buchtitel ist auf dem ersten Blatt von späterer Hand
ohne Beifügung des Autors angegeben al gawähir an naflsa
fl manäqib dl imäm Abi Hanifa dessen Verfasser der 1079
gestorbene Omar b Omar ad Dafrl az Zuhri ist Diese
Autorschaft ist aber für das 404 h verfaßte Werk und die
531 h geschriebene Handschrift unmöglich Der richtige
Titel sowie Verfasser ergibt sich aus dem Schluß der Hand

schrift a jJ v 5 33 ii b jL i 1 3 x J3 nJ U L
A X 5 Lfl l i J L 3 5 4liL a9J

jf

Wir wissen ferner auch vgl H H s v manäqib daß
as Saimari dieses Werk 404 h verfaßt hat

Inhalt das Werk beginnt

X C jf X 1 j jS A f y Ii i
j JA jr ji U AAH Jo jjl s ä Lo Jli LäJÜaJl

Xjt Jli Cj
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Jyb Ju j Jls j Uj Jls JJl J l
Xj 1 aA 1 A X y 1 Ii 1 4 ju 4 1 1 j v 6 A C 4J

Jli j l j y Lo a Jli J
Die ersten Kapitel behandeln

j A ß Jj J A A jj J i p Lo
J AJLÄ 5 XJo AJ 1 4J2AJJ
C Lo cdDj w J lall A vljJöl 4 3

i J V s ojJ 3ota 1 d
Daran schließen sich weitere Biographien an und zwar

o v ß j y 1 jL 1 1 yßjo y

ijli jLi l j3j JojJbl Jil jL l
il 3 0 4 jLi l JLxJI j ij c l jLi 1
jLf iJjLJ 1 ij aJJI Jv t jL 1

jM JjlDas Werk schließt mit

ü y 5 3 VÄ LLl9 5 OULi
J ü 5 j j

und ist eingeteilt in einzelne kurze Tabaqät mit nur dürftigen
Nachrichten über die Juristen

3 Ätif 1784
20x14 21 Z altes N o D etwa Ende 5 s h
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2 Manäqib al Imäm Abi Hanifa
desMuwaffaqad din b Ahmad b M al Makki 1 al Hwärizmi

gest 568
Vgl H H s v al gawähir al mudi a II 188

1 DIP 665
27 x19 21x15 25 Z flüchtiges N 4y 2 cm dick
Abschrift vollendet am 17 Du l Higge 765

o 1 K Jfjju AJJ
U Je

ojfj j X jl iV j 3 N0 Li Aj Ue Jl düjS JJl

j y

j V i dUi j v Jlj uü5 1 j B J tljJol j i
jLi l jTj

jlo err j XoUJl f feljdl j L je Jtä ij X A
A j j aJ Ä J Ji 0 1 j oLol i k j J

4 jU je LoJLl j y j j sL L jJ r X
A J Ic JC 5 JL t yi j X J

Statt hat Serai 2816
2 Es folgt eine ziemlieh ausführliche Einleitung die hier wieder

zugeben zu weit führen würde
3 Im folgenden greife ich nur einige bemerkenswerte Kapitel

heraus
4 Die Kapitel 31 40 behandeln die Anhänger Abu Hanifas



36 Juristen
sLu j r i Ja as ä jt ibLL j 4JJI jut Jlu j rx

v JLä j r0 j Jj j Jbl jl jj
OLi tj 9 J V V j S
j r sjblj J 0 iL j f A

J jue 4jLI jl J il 1 ä k
J c jV Ju Jr jj Lslt J J l Jkip 5 jl j 1

ä Jb j jlj isj Je J 1
0 4j J 4j A O 4 fr JU

Li j
2 Serai 2816

26 x 18 29 Z N 222 fol Abschrift vollendet 7 Rabi a
794 h mit vielen Zusätzen und Nachträgen

3 Serai 2817
26/4x18 25 Z N 211 fol geschrieben 756 h

4 ITmönil 5198
23x16 21 23 Z flücht N geschrieben 981 h

Leider stelle ich erst jetzt fest daß das Werk gedruckt
ist gedruckt Haidarabad 1321 zusammen mit den Manäqib
des al Kerderi Vgl Sarkis S 1818

3 Manäqib al Imäm Abi Hanifa
des Taqiaddin Jahjä al Kirmäni

Auszug aus dem gleichnamigen Werk des Muwaffaqaddin
b Ahmad al Makki al Hwäi izmT vgl Nr 2 S 35

Die Lebenszeit des Verfassers konnte ich nicht feststellen 1
Sein Todesdatum ist bei H H nicht ausgefüllt Folgende
Werke werden von ihm erwähnt 1 Muhtasar fl ahbär Misr

Eine Biographie über ihn findet sich sehr wahrscheinlich in
ad Durar al Kämina des Ibn Hagar al Asqalänl



y
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H B s v 2 Ein Auszug aus Raud fl muhtasar ar rauda
H H s v 3 Ein Kommentar zu Buhäri H H ed Flügel

I 88 4 Auszug aus al Lämi al mu lam H H s v

Hekini oglu 806
26x17 19 x12 25 Z deutliches N geschrieben
854 h 1

Aäj j AJIJ AA jJ
ej eüsr äJs J kkxl SLLa

4 5 LLo jC aA 1 L Ät JJ

jj Cj as 1 i j y o J
J Ii l C j 3 A9 l 5 1 xl a o

4JJI J jfi ß 3 4jS ljj
L 3 clA Lo J dAJl

o Lai 11 4jU aM 3
JJ 1 J1 3 LIÄ13 t LVL 1,3 0 A äi 1 3

jl iL j r s J w j J T A s jb ju IjJc
jlL J vx ausführliche Darstellung jL

J i i sUä j rr ausführliche Darstellung j J l

LkM ijli Jlu J ro 3 0 ±bL J
S iL j r v jXil jjiy j

1 Auf dem Titelblatt wird noch nachfolgendes Werk angegeben
welches aber in der Handschrift nicht enthalten ist

aI ill j L 4 aJu 71 JL j f UVl JfLi ajj
vgl S 17 5jlJ s SLJl UVl iJl
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J rA JU J rv 1/M j l
oAJ jJ lj ü SLLO

ö iL 9l U j i j SJl

4 ar Radd wal intisär li Abi Hanifa
des Muhammad b Muhammad b Abdassattär al Kerderi

gest 642
Das Werk eine Verteidigung Abü Hanifas gegen säf

Angreifer ist auch überhefert unter dem Titel al fawä id
al munifa fi d dabb c an Abi Hanifa Kairo V 127 Über die
literarischen Fragen vgl H H s v radd Abi Hanifa und
Kairo V 59 Vgl Brock I 381 u al A läm III 973
Umümi 5196 Titel manäqib Abi Hanifa

18x1334 21 Z N 45 fol geschrieben 764 h

o J V L jjLßJj Lo Uj J Ln aA
o ic ji

Das Werk ist in 6 fasl eingeteilt

i Qi 3 4J JÄJ OL 3 A Iä L

LaÄ ol CO vl iL V Jo 4 w LJJ
L J Aj U liüLJkl 0

1 La V LL o 2aj LJ o jf
5 Al gawähir al mudi a fi t a baqät al Hanafija

des Ibn Abi 1 Wafä Muhjiaddin Abdalqädir
al Qurasi gest 775

Vgl Brock II 80 Sarkis S 33 al A läm II 536 Lahz
S 157 Bankipore Vol XII Nr 758 wo andere Literatur
angeführt ledruckt Haidaräbäd 1332
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As ad 405 605 Äsir II 248 AS 3173 A if 1874
öärulläh 1616 Fätih 4311/12 Räsid656 Jeni 840/41 Qylyc
739 Köpr 1110/12 Murädl430 Sül 823 Well 1608 Jyldyz
119 Feiz 1431 Damad Ibr P 508 Serai 2826/28 Sehid
Ali 1865/66 Auszug daraus Umümi 5055 Sehid All 1941

6 Nazm al gumän fi tabaqät ashäb imäminä an
Nu män

des Ibrahim b Muh Ibn Duqmäq gest angebl 809
Vgl Brock II 50 H H s v E I s v Wüstenfeld

Gesch Nr 457 Sarkis S 103 al A läm I 20
Ausführliches hanafitisches Tabaqät Werk das in 3 Bände

eingeteilt ist von denen Bd I das Leben des Abü Hanifa
behandelt Bd II und III dessen Anhänger in einzelnen
Tabaqät Die Anhänger Abü Hanifas werden nach den
einzelnen Jahrhunderten mit Aufführung ihrer Lebensläufe
und Werke in acht Tabaqät behandelt

1 Turhän Sultan 251
27 4x18 4 23 Z kalligraph N 2 cm dick o D
9 s h

Hier liegt nur der 1 Teil des Werkes vor der ganz im Stil
der anderen Manäqib Werke die Manäqib des Abü Hanlfa
ausführlich behandelt

y ÄjljJbl Ol fl U jjjl 4JJ JjM
uX ULO OJ J JOU J Aj

A I jS Jj aS A jo AÄa AJÖJ jj 0 ü i J
j A J Lo J 4 3 J jjäiu IfblAju A LL

yz dUj jS cljiVl J

4 Spiea
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L c t 1 flstJllM 0 y J 1 y y 0 Jj C AjLLMJ
1 1 0 3 O 0 aJL J A fl
0 3 3 j 0 Aa Jal l J

joUl 0 yi51 P y i 3 4 Lii 1 4 äJajlj

jl Jl 0iJ J 0 oL Jl 4 Ja l J
ÄU 1 0 ä i 5 3 4ÄJa lj

ÖÜ J Y J jJj jl Jc AJ i i il a öol l l 4JLD

j j b l v j j l h jf t jl jVI s L JÜU J J j Ol ä 1 aU 4jLitf
jyJL l A UIj j Ä 3j Je o J jj s LöVl f cjLÖJVI

2 Ätif 1942
25 xl7 Il7 xl0 31 star 1 cmgeschrieben 940 h

Der 1 Bd der die Manäqib des Abü Hanifa enthält
schließend mit den letzten Kapiteln über

4 ju j J s 4 a fLoVl je je 3 l J
4 iL L y

7 Manäqib Abi Hanifa
des Muhammad b Muh al Kerderi al Bazzäzi gest 827

Vgl Brock II 225 Sarkis S 555
Äsir I 811 813 A S 3450 Ätif 1783 Feiz 1532 Köpr

1168/69 Weli 1619 Fätih 4492/93 Rüstern Pasa 346
Gär 1630/31 Laleli 2103 Serai 2812/15 Hekimoglu 807
Umüml 5138



2 Biographische Worlce über Juristen 41

8 Tabjld as sahlfa fl manäqib Abi Hanifa
des Abdarrahmän b a Bakr as Sujütl gest 911

Vgl Brock II 157 286 wo andere Handschriften auf
geführt sind die in den dort erwähnten Katalogen teilweise
ausführlich beschrieben sind

1 Laleli 3000
1614x11 11 X 5/4 15 Z N 40 fol geschrieben 979 h

J LLo s J Ijjb j jjl oiL
X AA Ä aJLC Ae f l Y

1 1 V2 Sehid Ali 1852
24xl6 17x9 4 in rotem Rahmen 13 Z dickes schönes
Nes geschrieben Ende Rabi a I 982

3 Ätif 1739
24 x 17 29 Z N

9 Uqüd al gumän fi manäqib al imäm Abi Hanifa
an No män

des Muh b Jüsuf ad Dimasqi as Sälihi gest 942
Vgl Brock II 304 ßankipore XII Nr 760 wo aus

führliche Inhaltsangabe
A S 3309 Ahmed Köpr 246 Fätih 4434/35 Jeni 876
Sehid Ali 1918/19 Umümi 5198

10 Al hairät al hisän fi manäqib al imäm al a zam
Abi Hanifa an No män

des Ahmad b Muh Ibn Hagar al Haitaml gest 974 2
Vgl Brock II 387 Sarkis S 81 ff Bankipore XII

Nr 762 E I s v gedruckt Kairo 1304 1305 1311 1326
Fätih 4352 Pertew 507/08 Serai 2821 Äslr I 789
Sellin Aga 792 Umümi 5171

Diese Handschrift enthält noch 1
17 Z schönes N scheint Autograph j 2
f UjVl

2 Vgl Bankp V 1 S 203
4
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11 At Tabaqät as sanlja fi tarägim al Hanafija
des Taqladdln b Abdalqädir at Tamlml al Gazzi gest

1010

Vgl Brock II 312 Lahz S 133 al A läm I 164
Asir I 673/74 AS 3295 Ätif 1904/05 Hamidije
969/70 Jeni 862 Köpr 1113 NO 3390/91 Sül 829
Well 1609 Feiz 1475 Rägib 1029 Sehid Ali 1906/07
Umümi 5209

12 A läm al ahjär min fuqahä madhab an Nu män
al muhtär

des Mahmüd b Sulaimän al Kaffawi gest 990

Vgl Brock II 83 434 1 H H s v Berlin 10027
Osmanly Müellifleri II 19 Wüst Gesch 535

Ausführliches Tabaqät Werk der hanafitischen Rechts
gelehrten von den Propheten Genossen bis zur Zeit des Ver
fassers Vorausgeschickt ist eine größere Einleitung deren
Disposition Berlin 10027 beschrieben ist

An bekannt gewordenen Handschriften führt Brock II 83
nur Paris 2097 auf In den Stambuler Bibliotheken finden sich
zahlreiche Exemplare dieses für die hanafitische Gelehrten
geschichte wichtigen Werkes

Anfang

1 A J 1 Ii Aaj 3 3 J
L a Y tj Jliäil Lo Laif J jj owXÄllJ

olc i r 1 oLa9
A g Lo JLi V J J

Es handelt sich beide Male um dasselbe Werk
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J LlH j iiLis ijLill
y fUY jLÄL J 1 fLoV lSl J yjLaii

aJJI Ol C

4 JiaJ j 4JL 1 4 j J1
C J xJI OU r cM Vl

Ar J J5LÄ I jJuül llA

JLs i x r i jt jdl y U j
cr

Die Tabaqät sind wieder in einzelne Katiba eingeteilt Das
ganze Werk zerfällt in 22 solcher Katlba Daher findet sich
das Werk zuweilen auch unter dem Titel yS2 J 1 1 531 z B
Äsir I 690 Der Anfang wobei die hier unter A aufgeführten

Kapitel eigentlich noch zur Einleitung gehören gliedert sich
z B folgendermaßen

jlz l cS AErste Biographie jCy

letzte Biog jU
27 Biog insgesamt

ca bJI jUVl f Xcl Lcf Y

erste Biog JLoJI 11 o yf y
1 Biog w UI ji uit
43 Biog insges

I O ÄJI IjblJ A iil Y
1 Biog jil1 Biog aIJI uc j
13 Biogr insgesamt
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1 j B
1 B x1 B IÄJI14 B insges

i UVl Ä i ö r i3 jbJI uu JI o

1 B va1 B kä JI i J
30 Biog insges

Liil LUmI J s L JI C bl ijdJl i
1 1 wLw
1 B II Ju y y
1 B jjUUI y ri IJI i S3 v1 B Utf yl
20 B insges

1 B y u ijLl1 B jU l l J, y
33 B insges

1 Ä if 1807
30x20 23 xll 4 29 Z N verschiedene Hände
282 fol o D etwa kurz nach 1000 h

2 As ad 548
29 x20 24x14 40 Z jüngeres N 289 fol zwei
Hände ab fol 180 neue Hand Vorn ist ein Fihrist vor
geheftet geschrieben 1020 h

3 Äsir II 263
26 4x16 631 fol versch Hände junges Exemplar

4 AS 3041
28 xl6 4 18x9 27 Z Tal 155 fol jung Exempl

5 Gärulläh 1580
23 x 15 14 x 7 27 Z kleinesN 250fol o D jung Expl
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6 Hälis 1278/81

7 Hälet 630
26x15 18 x9 in Goldrahmen 27 Z kall N 524 fol
geschrieben 12 Sa bän 1108

8 Jeni Walide Skutari 65 nicht gesehen
9 Serai 2949 nicht gesehen

10 Rägib 1041
29x20 20x12 in Goldrahmen 31 Z kalligraph N
414 fol o D mit Besitzvermerken auf Titelblatt zwar
junges aber schönes und übersichtliches Exemplar

11 Qylyö Ali Pasa 747
30x19 20x11 in rotem Rahmen 31 Z N 275 fol
geschrieben 1120 h

Titel jUVl LT
12 Riza Pasa 2386

21x15 21 Z N 232 fol geschrieben 1130 h

13 Nür i Osman 3048
31 x 19 19 4X 11 in rotem Rahmen 31 Z kall Nes
391 fol geschrieben 1109 h

14 Sehid Ali 1931
27x16 17 4x8 27 Z Taliq 460 fol geschrieben 1117

Well 1616/1617 jU Vl f l
15 Well 1616

27x16 18 x 9 33 Z kleines aber deutliches N
398 foll o D Ende 11 s h

16 Well 1617
27 X16 20x10 in Goldrahmen 29 Z kall N
558 fol o D etwa um 1100 h

17 Äsir I 690
25x14 18 x 8 in Goldrahmen 35 Z kleines Ta liq
419 fol geschrieben 1086 h

Titel A
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13 Manäqib i imäm i a zam 1
des Abü Lait Muharram b Muhammad az Zaill 10 Jhd

Vgl Sarkis S 343
1 N 0 3425

22 xll 25 Z N 43 fol geschrieben 1010 h
j S jli l L e L A M IjjJLajo

Das Werk ist in 15 Kapitel eingeteilt und der Stoff im
üblichen Stil der Manäqib Werke dargestellt

2 Fätih 5328 fol 1 41 b
21l 2 xl5y 2 17x8 19 Z N junges Expl

14 Al Atmär al ganija fi asmä al Hanafija
des Ali b Muh al Qäri al Herewi gest 1014

Ein biographisches Werk berühmter hanafitischer Juristen
Über den Verfasser s Brock II 394 wo vorhegendes Werk
fehlt und Bankp Vol V Nr 237 Sarkis S 1791 ff Es
scheint nur Bankp Vol XII Nr 763 noch vorhanden

Anfang

U

LlS j 4 ä1ä1 4J J Ii ±J
oJLJ 3 A 3LL ja j

jf ÄJ A L J J 4A y Jy Üb A O IjLC jvl L JJ J 4 J
olL L jb Li 11 A Aä 1 4j 1

Der erste Teil des Buches handelt über den Imäm Abü
Hanifa und ist in mehrere fasl eingeteilt z B

w 1 J C 1 i A

U a5 a W t J3 v3 fc bl JIJLa IJI w Jbo J J yOÄ J I j
So der spätere Titel

2 Statt anderer vgl hierzu Bankp Vol V Nr 237
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I

Dann folgt ein alphabetisches Verzeichnis der Eigennamen

beginnend mit u t url j und endend mit
Daran schließen sich Kunjen weibliche Juristen Ansäb

und ein in viele kurze Fä ida eingeteiltes kitäb al gämi das
über religiöse und rechtliche Fragen handelt

1 Ätif 1800
22 xl6 16 x8y 2 23 Z jüngeres N o D junges
Exemplar Vermerk aL I Je iLll aL

2 Sehld All 1841
27x19 18x10 31 Z kall N 2 cm cück verfaßt
Mitte Regeb 1008 h abgeschrieben kurze Zeit später

3 Ätif 1801
21x15 14 x 7 25 Z N 1 cm dick o D junges
unvollständiges Exemplar bricht ab im Anfang des
Fasl Ahmad

Vgl Brock II 449 Sarkis S 227 Osm Müell I 223
Berlin 9994/95 10025 Paris 6084

Kurzes alphabetisches Verzeichnis hanafitischer Rechts
gelehrter und ihrer hauptsächlichsten Werke in 7 Klassen
eingeteilt

juu Lol S LOIA ol cl A

Vorhanden z B All Emiri 2511 Jeni 1181 Feiz
2138

16 Tabaqät al fuqahä al Hanafijin 1
des Ali Celebi Qynälyzäde gest 979

Brock II 433 Osm Müell I 400 Auszug aus Nr 11

l MS T al fuqahä al imäm al a zam

15 Risäla fi tabaqät al fuqaha
des Ibn Kemäl Pasa gest 940

I



48 I Juristen

J jJl ÄjC /JbliJ l 4 j ojTj oUja fj J al
aJL L JCT JIJ

In 21 Tabaqät eingeteilt Vorhanden z B
DIP 638 Well 1343 fol 58 75 geschr 1131 h Häggl

Mahmüd Efendi 4662 geschr 1030 h

17 Mahämm al fuqahä
des Muhammad Käml al EdrenawI gest 1136

auch bloß Tabaqät al fvqahä genannt Vgl Brock II 438
Osm Müell II 391 Alphabetisch angeordnet zuerst die
fuqahä 1 dann ihre Werke

Juu J dj OC M3 6 O AJo LLäJ ÄS J
Lsr j 4 u il 1

Vorhanden z B Pertew 495 Umümi 5061 Sellin 753

18 Nuzhat al abrär fi manäqib al ahjär
Verfasser ist mir unbekannt geblieben desgl H H s v

auch Ahlwardt 10031 13 wo nur auch nach H H der
Titel angeführt ist

AS 3449
26 X 18 17 2 Xl2y 2 13 Z N 100 fol
mit vergoldeter Plakette gelbes Papier

J s Ä1 iJ BJ JJ OKo CJJ
ÄjJjutÄ O Xj J

dJJl üljjk jl V y Uj IjJt üljj d jJ l
4 Aäj

jL j ju JTJ 3 5 AJjuo 4 LLO
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Schluß

u iji u o j
Ju V V iL J/Vl iLs iljLil Ja oVi j S J

J/ll jv J j Xi 1 1 6 3 1 A jJI
D Werke über die vier Madhabs

1 Al Intiqä fi fadä il at taläta al fuqahä
des Muhammad b Abdalbarr gest 463

Vgl Brock I 368 Sarkis S 159
Köprülü 1126

18x13 17 Z altes N 103 fol Kollationsvermerk von
640 h prächtiges altes Exemplar

Weli 1605
25x17 23 Z schönes N 57 fol geschrieben 734h 1

a Vl 3 jAji 1 jdUl 11 jJ
4 01 Ai U jjlfrj Xs LJ JJaj j ÜÜ Jls Juu Ul

4 iVl jL l A
Dieser Band enthält noch

II fol 58 71 IjjVlj r äJI 5 Ut v b5

5 il aUI ä lbLi 5 Jll

geschrieben 611 mit Riwäja und drei alten Samä Vermerken
III fol 72 88 iUl U j jjjJLd iJLJI jl l

ÄJL O t j jCS tr CS u J f
Vgl Brock I 363 u E Griffini Die jüngste ambrosian Samm

lung arab Handschriften ZDMG 69 1915 S 12

I JI ja J ,1 U 0J1 J U v AnfangSchluß ja jS i







II Historiker
1 Einleitung 1

Der Historiker der arabischen Literatur und Geisteswissen
schaften wird oft bei seinen Arbeiten lebhaft den Mangel
empfinden daß das für ihn notwendige Quellenmaterial
zumal wenn er sich auf gedruckte Werke stützt nur allzu
häufig sehr dürftig ist

Bei einer näheren Durchsicht mancher EI Artikel über
politische und gelehrte Persönlichkeiten zeigt sich dieser
Materialmangel aufs deutlichste Im großen und ganzen
werden für die Biographie des betreffenden Gelehrten
meist nur die bekannten Druckwerke z B Ibn Hallikän
Subki Nawawl Jäqüt u a herangezogen und aus ihnen
die wenig zahlreichen biographischen Notizen verarbeitet
während die große Fülle des handschriftlichen Materials
meist nur dem Namen nach bekannt ist und daher nur allzu
selten ausgewertet werden kann

So beklagt z B W Barthold im Islam Bd XVIII 1929
S 244 die Dürftigkeit der uns bekannten Nachrichten über
diejenigen Imäme die vor den Gründern der vier orthodoxen
Riten gelebt haben z B des Abdarrahmän al Auzä i gest
157 Er spricht che Hoffnung aus daß in den erhaltenen
Teilen der Geschichte von Damaskus von Ibn Asäkir noch
wichtige Nachrichten über ihn und seine Sehlde zu finden
sein möchten

Aus der folgenden Handschriftenbeschreibung über den
Tärlh des Ibn Asäkir ergibt sich daß diese Hoffnung voll
ständig gerechtfertigt ist Das Werk ist in Stambul sogar

Erst beim Lesen der Korrekturen ist mir da aufschlußreiche
Buch von D S Margoliouth Leetures on Arabic Historians
Calcutta 1930 zu Gesicht gekommen Ich konnte es nur in einigen
Anmerkungen zitieren
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vollständig und zwar in drei Exemplaren erhalten Ibn
Asäkir behandelt nun al Auzä I auf 30 Seiten Vgl z B
Ätif 1815 fol 422b 436b indem er eine Fülle teilweise

alter Nachrichten beibringt
Andere Nachrichten über das bedeutende Schulhaupt der

syrischen Fuqahä findet man z B bei Ibn Katir
Bidäja Köpr 1029 fol 13 16 AinI c Iqd al gumän
Sül 833 fol 21bff Kutubl Ujün at tawärlh Feiz 1488
fol 157ff Dahabi Tärih Abü Nu aim 1 Hilja DIP
289 fol 71a 75b Ibn al Atlr al öazarl 1 Mvhtär fi
manäqib al ahjär Gär 1624 fol 40aff sowie die hier be
schriebenen Werke unter dem Jahre 157 Sehr altes Material
über al Auzä I und seine Manäqib bringt Abü Hätim
gest 337 Köpr 278 fol 25b 30b

Was für al Auzä I gilt gilt ebenso um noch ein Beispiel zu
nennen auch für Ibn Abi Leilä der in den historisch biogra
phischen Werken unter dem Jahre 148 h behandelt wird
In gleicher Weise ließe sich für viele arabische Gelehrte und
historische Persönlichkeiten ein reicheres handschriftliches
Material zusammenbringen als man auf Grund der geläufigen
gedruckten biographischen Werke vermuten würde

Daher dürfte es wünschenswert erscheinen einige Quellen
werke dieser Art zusammenzustellen In dem folgenden Ab
schnitt sollen die hauptsächlichsten größeren meist viele
Bände umfassenden historisch biographischen Werke der
Araber besprochen werden

Diese Werke sind nach verschiedenen aber ganz be
stimmten Gesichtspunkten und Prinzipien angeordnet und
lassen sich leicht in folgende Formen gliedern

1 Universalgeschichte Universalhistorische Werke
sind z B die Geschichtswerke des Ibn al ÖauzI des
Sibt al Gauzi des Ibn Katir des al Aini Sie be
ginnen mit der Definition der Zeit und Zeitrechnung be
handeln dann die Weltschöpfung die Erschaffung Adams

Vgl Drei biographische Werke über Süfls Monde Oriental
Bd XXIV 1930 S 15 u 45



54 II Historiker

die jüdische und persische Geschichte die Geschichte der
Propheten im Anschluß daran die Geschichte der arabischen
Stämme und die Vorgeschichte des Islam Großen Umfang
hat meist die Frühgeschichte des Islam und die sich daran
anschließenden nach Jahren geordneten Zeitabschnitte

2 Geschichte des Islam oder bestimmter Zeit und
Länderabschnitte Daher beginnen die Werke dieser
Art mit dem Jahre 1 der Higra und reichen meist bis in die
Zeit des Verfassers z B die Werke des Dahabi des
Jäfi I des Kutubl oder sie behandeln die Geschichte
von einzelnen islamischen Ländern oder Herrscherdynastien

3 Biographische Städte und Länder Ge
schichte Zunächst wird die Geschichte der Stadt darge
stellt und daran schließt sich als Kernstück des Werkes
ein biographisches Wörterbuch all der Gelehrten und Persön
lichkeiten die in der betreffenden Stadt lebten oder irgendwie
mit ihr in Beziehung traten Vertreter dieses Typus sind
Geschichte von Damaskus des Ibn Asäkir der ebenso
wie ihr Vorbild die Geschichte Bagdads des Abü Bekr
al Hatib 1 die Biographien in alphabetischer Reihe
aufführt Hierher gehört auch Maqrizl s Kitäb al
Muqaffä

Diese Geschichtswerke unter 1 und 2 sind chrono
logisch also nach einzelnen Jahren angeordnet Meist
werden zunächst die politischen und sonst wichtigen Ereignisse
des betr Jahres behandelt daran schließen sich dann mehr
oder minder ausführliche Biographien und Nachrichten über
die Lebensumstände der in diesem Jahre gestorbenen Persön
lichkeiten an 2 Zur Auffindung des gesuchten Mannes ist
daher die Kenntnis des Todesdatums notwendig Mitunter
sind diese biographischen Nachrichten deshalb besonders

Von einer Beschreibung der Stambuler Handschriften des
Tärlh Bagdad von Ahü Bekr al Hatib habe ich abgesehen da das
Werk bereits von anderer Seite näher untersucht wird Jüngst hat
auch D S Margoliouth a a O S 148 ff Beachtenswertes über
al Hatib gesagt

a Vgl Margoliouth a a O bes S 154/58
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wichtig weil sie teilweise auf alten nicht auf uns gekommenen
Schriften beruhen

Bei verschiedenen Schriftstellern überwiegt zweifellos das
biographische Moment z B bei Ibn Asäkir dessen Tärih
eine reine Personalgeschichte ist oder bei Kutubi der
soweit es sich um Dichter handelt meist eine Auswahl aus
ihren Werken anführt

Nach Kräften habe ich Vollständigkeit in der Aufzählung
der vorhandenen Handschriften erstrebt was natürlich nicht
ausschließt daß hier oder dort noch ein Band dieses oder jenen
Werkes auftaucht

Ein Beispiel für derartige Überraschungen ist z B Manu
skript Turhän 226 das als al Bidäja wan Nihäja des
Ibn Katir auf dem Buchtitel und im Katalog angezeigt ist
in Wirklichkeit aber der Muntazam des Ilm al Gauzi ist
Dasselbe gilt auch von dem Manuskript Damad Ibrahim
Pasa 383 das nicht Ibn al öauzi s Safwat as safwa
sondern Ibn al Atir al ÖazarVs Muhtär fl manäqib al
ahjär enthält 1

Verzeichnis der behandelten Werke

1 Ibn Asäkir gest 571 Tärih madinat Dimasq
2 Ibn al Gauzi gest 597 al Muntazam
3 Sibt al Öauzi gest 654 Mir ät az zamän fi tärih

al a jän
4 Dahabl gest 748 Tärih al Isläm
5 Kutubi gest 764 Ujün at tawärih
6 Jäfi I gest 768 Mir ät al ganän
7 Ibn Katir gest 774 al Bidäja wan Nihäja
8 Ibn Hagar al Asqaläni gest 852 Inbä al gumr

fi abnä al vmr
9 al Aini gest 855 Iqd al gvmän fi tärih ahl az zamän

1 Vgl Drei biographische Werke über Süfis Monde Orientale
Bd XXIV 1930 S 33

5 Spies
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2 Historisch biographische Werke
der Araber

1 Tärih Madinat Dimasq
des All b al Hasan Ibn Asäkir gest 571

Vgl Brock I 331 E I s v Sarkis S 181 Margoliouth
a a O S 151/53 Lahz 81 Horovitz MSOS 1907 S 50ff
dort S 59 Zusammenstellung der in europäischen Bibliotheken
vorhandenen Handschriften Dazu kommt noch Bankp
Vol XII Nr 800 801 Die dort S 145 ausgesprochene
Behauptung daß nirgends eine vollständige Serie des Werks
existiere ist nunmehr nichtig

Die ersten Bände Bd I V wurden in Damaskus gedruckt
erscheinen aber nicht mehr weiter da der Herausgeber ver
storben ist Der letzte 1332 h erschienene Band hat als letzte
Biographie Zaid b Hasan b Ali

Vollständige Exemplare
A Ätif 1812 1818

33x20 25x12 45 Z kleines N jeder Bd etwa
5 6 cm dick verschiedene Schreiber

Ätif 1812 Bd I

Jjjlij fL s Yl 3 Anfang
Anfang bis Gäbir b Amr

Ätif 1813 Bd II
Ga wana ibn al Härit bis Zaid ibn Aslam
ibn Abdallah

Ätif 1814 Bd III
Säbiq b Abdallah bis Abdallah b Bisr

Schluß oju JI jj ö CÄj j f

0 4 Jül j
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Ätif 1815 Bd IV 654 fol
neue Hand schrägliegendes N geschrieben 1155 von
Muhammad h al Hägg Von Abu Bekr Abdallah
b Bisr bis Ubaida b As ab

Ätif 1816 Bd V
Ubaida b Abdarrahmän bis Ijäd b Ganam

Ätif 1817 Bd VI
Ijäd b Ganam bis Ma bad b Wahb

Ätif 1818 Bd VII geschrieben 1155
Ma bad maulä b Walid bis Schluß dann Kunjen
Nisben mubhamät Frauen

B Damad Ibrähim Pasa 872 882
geschrieben 1104 von Muhammad b Ibrähim

DIP 872 Bd I
33x22 39 Z ägypt N
Anfang bis Ismä Il b Ajjäs

DIP 873 Bd II
Ismä il al Asadi bis al Husain b Abdallah
b Dumana

DIP 874 Bd III
al Husain b Abdallah b Muh b Ishäq bis
Suhaim b al Muhägir

DIP 875 Bd IV
Suhaim b al Muhägir bis Äsim b Abdallah

DIP 876 Bd V Einband beschädigt
Forts des vorhergeh bis Abdalläh b Muh b
Widäd

DIP 877 Bd VI
Abdallah b Muh b Sa id bis Ubaid b Ahmad
b Ubaid

5
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DIP 878 Bd VII
Forts des vorh dann Ubaid b Hudaifa bis
Ali b Muh al Halabi al Warräq

DIP 879 Bd VIII
Ali b Muh b Jezid bis Farag b Ibrahim

DIP 880 Bd IX
Forts des vorh dann Farwa b Ämir bis Muh b
Mihsän

DIP 881 Bd X
Muh b Amr b Muh bis Maimün b Ismä il
angekündigt Maimün b Ahmad

DIP 882 Bd XI
Maimün b Ahmad bis Schluß

Top Kapu Serai 288 7
Vollständiges Exemplar 33 4x22 39 Z kalligr N

Besitzvermerk von 1115 h

Bd I 576 fol
Anfang bis Ishäq b Ibrahim b Muhlid

Bd II 526 fol
Ishäq b Ibrahim b Maimün bis al Husain b Abdallah
b Maimün

Bd III 434 fol
al Husain b Abdallah b Muhammad bis Zijäd b
Abdallah al Aswad

Bd IV 442 fol
Zijäd b Otmän b Zijäd al ma rüf b ibn Abi Sufjän
al Basri bis Sahr b Hausab Abü Abdallah

Bd V 486 fol
Saibän b al Härit al Fatfänl bis Abdallah b Abbäs
b Häsim

Bd VI 441 fol
Abdallah b Abdarrahmän 1 Jazid bis Abdarrahmän
b Umräk
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Bd VII 471 fol
Abdarrahmän b Abdallah b al Hasan bis Adi
b Hätim al Gawwär

Bd VIII 448 fol
Adi b Zubaid b Öainmär bis Omar b al Hattäb

Bd IX 436 fol
Fortsetzung in Omar b al Hattäb bis al Qäsim b
Abdarrahmän b Abdallah

Bd X 445 fol
al Qäsim b Abdarrahmän abü Abdarrahmän bis
Muhammad b Omar b Muhammad b Salam

Bd XI 413 fol
Muhammad b Omar b Muhammad b ab Uqail bis
Näfi abü Abdallah maulä Abdalläh

Bd XII 516 fol
Näfi maulä Abdallah b Ga far bis Schluß

Einzelne Bände
Ätif 1819

26 X 18 19x12 25 Z N o D 10 s

Kol ojua 4 jlj j tcSo verbessert sjJ 1
Schreiber Muhammad b Jüsuf b Ali as Su üdi
Von al Hasan b Ali b Abdalläh bis al Husain
b Ali b al Haitam

Muhtasar tärih Dimasq
desMuh b al Mukarram al Kätib al Ansärx gest 711

Vgl Brock I 331 II 21 al A läm III 990 Sarkis
S 255

Die Köpr 1148 1151 liegenden Bände sind das Auto
graph ein anderes Stück des Autographs Teil 11 liegt
Cot ha 1776
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Köpr 1148 1151
21x14 21 Z flüchtige Gelehrtenhand braune Tinte

Köpr 1148 Teil 2 315 S
Titel in Gold j a ü
Kolophon 696 h teilweise zerstört

Anfang väii Iij 3 üli
Der ganze Band handelt vom Propheten

Köpr 1149 Teil 16 308 S

Kol j t f uisJ l l J 4 U j3J 4 lc Lac
x

Anfang Jb 4 1 lßL S Cj

Ende VKöpr 1150 Teil 26 310 S

Anfang f LJ osEnde

Kol Ju 1 jl ij Cj A Lti o o iJjUJ j cJli j 0 er
Köpr 1151 Teil 29 142 fol

V on a IJI a b 1 i p w m l m bis Schluß
Abschrift vollendet 21 Gum I 695

Mulitasar tärih Dimasq
Serai 2888 15 Bde nicht gesehen

Kitäb al muqaffä fi tarägim ahl Mi r wal wäridln ilaihä
des al MaqrizI gest 845

Biographien über berühmte Männer Ägyptens und solche die
in Ägypten gelebt haben Das Werk ist alphabetisch angeordnet
und bildet ein Gegenstück zu Ibn Asäkirs Tärih madlnat Dimagq
Vgl Brock II 39

Pertev 496 Ali Hä
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2 al Muntazam wa multaqat al multazam
des Abdarrahmän b All Ibn al Gauzi gest 597

Universalgeschichte von der Weltschöpf ung bis 57 4 h
Lit Brock I 502 E I s v Sarkis S 67 Wüstenfeld

Nr 287 Suppl Br Mus 460 Horovitz MSOS X 1907 S 6
Gabrieli RRAL 1916 S 1159ff der dort die bekannt ge
wordenen Handschriften auch die in Stambul vorhandenen
aufführt Die in Europa befindlichen Handschriften bei
Brock I 502 u Horovitz a a O S 7

Anfang jjl dl j,r Js Jli
J

s L oLilju 4 9 AÄ i yu
ÄjJlJaa j i aLaiVl lc 3

2y 3 JJJJI S 3 3 4 1 I 0J
ja dJÜ j La olsjJüil J j jT jo f

ilol aJ ji 0 V Otol 1 J t
1 f aJ Cj 4JI 1 J fM 4 lf O I dl j 3 f

Jjbl Je 4J1 Y J 0 J 4jt J Cs
01 j j iijjo Uj oiVjl JA Aiis JA jfl J l crhi

f A 1 Aäj j üVj j i MI 3
5 LjjV clUj 7 9 Uj i 0 J Ü tiUjS 1 U l J a

k J Jy J oJ CyMS hier und im folgenden 1 j
2 MS cJ6 3 Besser ilil
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y

AjOl J ciiJjS aüJ o aJ Sj O A J

o 1 1 t J I j LIi51 a J l J Ac Jl 1 0 5 eJt l J 0 J1

O SCVJ J IJ V Iäj 4 J 1J A fc Ä cLo 1 J A J 1

4 I i S u jJ IäI AjollSo OU JI 2J liT ÜÜ V1 V U

o S S J Ii läb 0 AjJu lä Juli 1
oU l 4 L IsT 5 ja j J 1 jTi 1 ilj jli
Tjh j z jjt s j ül l jl A 9 i y aJ M tili

j Iaa S jSi AJ O LL J Äil 0 LJL I IJ
WSJ Je 4JH ja foäls Jfr Ä L JS j oJ 3 U 1
XÖ3 Ajl jS hjc ab O ja cJ iUj CJja 0 J 0 S Ljl aJY

t yjj j j j I j J 3 s LxjVI Jfj jjt Lol l5 3
j j wo lil 5 j 5 j s 1 jciJl j j iLitjJlj tl iill j

i 3 J lAS 3092 Bd I
27x20 27 Z Mameluken Neshi 403 S Durch Plakette
verziertes Titelblatt Copist J il jlJ i l o c
geschrieben Rebi I 738 h Anfang bis 1 h

AS 3093 Bd II
27 x 18 25 Z Mamluken Neshi Titelplakette 472 S
geschrieben 842 h 2 36 h

AS 3094 Bd III
27 x20 27 Z Mainluken NeshI Titelplakette 329 S
o D 8 Jh 37 100 h
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Einer Serie gehören an AS 3095 3096 3097 3098
Köpr 1175 Diese Nummern weisen ein und dieselbe mamelu
kische Titelplakette auf In blau und goldverziertem Hinter
grund steht am Kopf der Seite die betr Band Nummer des
Muntazam In der Mitte des Titelblattes befindet sich in
einem von kleinen Halbkreisen verzierten Kreis der Name des
Verfassers Am Fuß des Titelblattes steht von Verzierungen
oval eingeschlossen JI Format 27x 18 27 Z
Mamluken Neshi geschrieben 854

AS 3095 Bd IV 525 S
Anfang Kapitel über das Kalifat von Jezid b Abd al
malik dann folgt als erstes neues Jahr das Jahr 102 h
102 197 h

Köpr 1175 Bd V 198 284 h
AS 3096 Bd VI 548 S 285 411 h

AS 3097 Bd VII 506 S 412 520 h
AS 3098 Bd VIII 246 S 521 574 h

Kolophon fy 3 J 3
A O i j

Feiz 1534
32x24 255 fol 35 Z N verschiedene Hände o D
wohl Anfang 8 Jh Anfang bis 32 h

Feiz 1535
26 X19J4 25 Z etwas eckiges kalligraphiertes N
Anfang defekt fährt mitten im J 285 h fort am Ende
als Bd VIII bezeichnet vollendet 4 Ramadan 739
285 366 h

Asir 1 715 Bd I
26 X I6V2 19 Z N am Anfang 7 Blätter ergänzt
geschrieben 622 h

Anfang pers Geschichte
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Äsir I 716 718
Äsir I 716 Bd III

25 xl9 25 Z altes N geschrieben 737 h am An
fang defekt 161 fol

Omar bis 14 h dann folgt eine Lücke daran an
schließend Schluß vom J 58 dann J 45 Die Seiten
sind falsch gebunden die letzten Seiten schließen mit
dem Jahre 567 h

Äsir I 718
27x20 25 Z geschrieben 737 h Vom Jahre 7 h bis
Tod Abü Bekrs 13 h

Äsir I 717 Bd IV
27x17 21 Z ägypt N geschrieben 814 Anfang
defekt 32 95 h

Qädi asker Molla Celebl 117 Bd I
3iy 2 x22y 2 21 4x16 25 Z N Vorderdeckel fehlt
7y 2 cm dick o D wohl 8 Jh Anfang bis 32 h

Köpr 1172 26x 18 19Z altes N 204 fol o D Anfang des

8 s h 9 36 h
Köpr 1173 Bd II

33 X 24 35 Z N geschrieben 649 h 299 fol 35 180 h

Köpr 1174 Bd III
geschrieben 714 h Anfang defekt 257 334 h

Turhän 226 im Katalog falsch angegeben
Vollständiges Exemplar in 1 Bd
36x26 35 Z schönes Ta liq 7 cm dick o D nach
1000 h Die Jahre 310 353 sind aus einem anderen
Exemplar 34x25 24 xl7 in Goldrahmen 41 Z
kleines steilhegendes N ergänzt Überschriften in Gold
Anfang 574 h

Dasselbe liegt nach dem Katalog vor Serai 2934
Serai 2908 16 Bde Serai 2909 3 Bde nicht gesehen

As ad 2085 ist nicht al Muntazam sondern ein anderes
chronologisch eingeteiltes Geschichtswerk das die Jahre
225 bis 251 h enthält
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Übersicht nach Jahren
Anfang bis 574 Turhän 226 32 95 Äsir I 717
Anfang bis pers Gesch 35 180 Köpr 1173

Äsir I 715 37 100 A S 3094
Anfang bis 1 h A S 3092 102 197 A S 3095
Anfang bis 32 h Feiz 1534 198 284 Köpr 1175
Anfang bis 32 h Qädi asker 257 334 Köpr 1174

Celebi 117 285 366 Feiz 1535
7 13 h Äsir I 718 285 411 A S 3096
Omar bis 14 h Äsirl 716 412 520 A S 3097
2 36 h A S 3093 521 574 A S 3098
9 36 h Köpr 1172

Muhtasar al Muntazam
des Ali b Magdaddln al Musannifek gest 875
Vgl Storey Pers Literatur S 10 H H und das dort

zitierte Urteil des AU b al Hanä i Darin sind viele Irrtümer
und offensichtliche Fehler wovon ich auf einige am Rande
im Autograph hingewiesen habe Die vorhegenden Bände
sind das Autograph Andere Exemplare dieses Werkes
liegen in Paris 1550 und Kairo V 145

Fätih 4475 4477
21 X 14 14 16 Z N

Fätih 4475 Bd I 468 fol Anfang

j Jl ä 1 j j j tijJl aA jjM
i l j 1

vj jJl tj LäIClAJl j JJäJ 11 diiJiaSi 0, Lk JI
4jIi U J y 1 flc J Äjjil

Der Verfasser studierte das Buch al Muntazam und hielt
einen Auszug für sehr lohnend da es nützlich und wert
voll ist
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Inhalt von Bd I Vorgeschichte biblische Geschichte bis
Muhammed Jahr 1 bis 11 h
Fätih 4476 Bd IT 348 fol

11 131 h
Fätih 4477 271 fol

132 574 h

J 4aI jV A U Laoljjül 4 1 jl M Alisu lls
A V 4 L f y jäJ 1 Csij fU Vi 1AA

3 Kitäb mir ät az zamän fi tärTh al a jän
des Sibt b al 6 auzl gest 654

Geschichte von der Weltschöpfung bis zum Jahre
654 h enthält vornehmlich die Nachrichten die sich bei
Ibn Ketir und Subki nicht finden Vgl Brock I 347 E I
s v Sarkis S 68f Wüstenfeld Gesch Nr 340 Bankipore
XV Nr 966 und die dort angegebenen Handschriften
Horovitz MSOS II Abtl 1907 S 7 Gabrieh R R A L
1916 S 1161 zu Gotha Arab 1556 vgl Gabrieh a a O
S 1148f Paris 5866 5903 6131 33 Suppl Br M 465
wo andere Handschriften aufgeführt sind

Die Jahre 495 654 sind gedruckt vgl Mir ät az zamän
a facsimile reproduction of Ms No 1360 of the Landberg
Collection of Mss belonging to Yale University ed with in
troduction by I R Jewett Chicago 1907

Vorislamische Geschichte
AS 3410

30x21 25 Z N 5 cm dick Abschrift vollendet am
28 Gumädä II 963 Anfang bis 7 h

Letztes Kapitel j i Je j j uJl jTj
Feiz 1520

27 x 18 25 Z altes nur teilweise punktiertes N o D 7 s
Anfang bis Dä üd davon wird als letztes Kapitel be
handelt 4 le Jj l U jfi Mitten darin bricht der Band ab
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da die Hälfte der letzten Seite wo vielleicht auch
Schreiber und Datum gestanden haben mag abge
schnitten ist vielleicht von einem Autographenjäger
vgl Ritter Islam XVIII 1929 S 57

Läleli 2100 Bd I
26x18 20x1234 21 Z altes N 235 fol Schreiber
Ahmad b al Alam al Hakimi geschrieben 71 2 die
Einzerzahl ist ausradiert Anfang bis fSu aib

Hekim oglu 801 Bd I
21 x 14 15 X 8 23 Z spät N vollendet 20 Rabi I
1041 h von Hasan b Müsä b Mohammad b Mohammad
al Hanafi al Ansäri Anfang bis fasl fi dikr al Jünän

Islamische Geschichte
Köpr 1154 Bd II

27 xl8 18 xll 23 Z N 585 S mit mamelu
kischer Titelplakette in genau derselben Form und An
ordnung wie bei den Exemplaren des Muntazam AS
1096 1098 o D Mitte des 9 s h

Von Ezra Z j J bis zum Jahre 5 h
Köpr 1155 Bd IV

28x20 21 Z N 393 S o D Lesevermerk von
740 h Am Anfang und Ende des Bandes sind die Seiten
oben und unten stark durch Wurmfraß beschädigt
9 31 h

Feiz 1521
26 x 17 31 Z kleines ägypt N 230 fol o D 9 s
braunes und weißes Papier auf dem braunen Papier ist
die Tinte vielfach ausgelaufen 27 50 h

Feiz 1522
27 x 17 23 Z N 391 fol o D etwa 9 Jh 49 68 h

AS 3412
35x24 21x13 21 Z N o D 61 131 h
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AS 3411
31X23 15 Z Nes o D 75 131 h

Köpr 1156 Bd IX
26x18 17 Z altes schönes N 218 fol geschrieben
Gumädä II 732 Mitte 96 121 h

Feiz 1523
27x17 21 Z ägypt N Copie 867 h Anfang defekt
beginnt mit der Fortsetzung der Ereignisse des Jahres
329 dann 330 400 h

Köpr 1157 Bd XI
27 X 18 25 Z ägypt N 558 S 9 s h 358 439 h

Feiz 1524
29 X 20 20 x 14 23 Z ägypt N 129 f mitMame
lukenplakette 591 654 h

As ad 2141 Bd XIV
21 x 15 17 Z N o I mit Titelplakette In der
Mitte des Bandes sind zweimal etwa 2 Dutzend auf
einanderfolgender Blätter gänzlich zerstört 598 654 h

Serai 2907 40 Bde nicht gesehen

Ein vollständiges aus Adrianopel stammendes Exemplar
befindet sich im Evkaf Museum in Stambul wird aber
nicht gezeigt

Ein weiteres Exemplar besitzt Pere Anasthase in
Bagdad worauf mich H Ritter aufmerksam macht

Jahresübersicht
Vorislam Geschichte

Anfang bis Romäer in Persien A S 3410
Anfang bis Dä üd Feiz 1520
Anfang bis Su aib Läleli 2100
Anfang bis Griechen Hekim oglu 801
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Islamische Geschichte
Ezra bis 5 h Köpr 1154 96 121 h Köpr 1156
1 31 h Köpr 1155 330 400 h Feiz 1523

27 50 h Feiz 1521 358 439 h Köpr 1157
49 68 h Feiz 1522 591 654 Feiz 1524
61 131 h A S 3412 598 654 As ad 2141
75 131 h A S 3411

Deil alä Mir ät az zamän
Verf wohl Qutb ad din Müsä b Muhammad al Ba labakki

gest 726
Lit F Tauer Archiv Orient lni 1930 S 89 Ahlw 9442

Bankipore XV 12 H H gibt an daß Muhammad al Ba la
bakki sowohl einen Muhtasar als auch einen vierbändigen
Deil geschrieben hat der die Jahre 654 726 umfaßt

AS 3146
26x18 19 Z N braunes Papier 298fol 654 662h

AS 3199 Bd I
26 x 17 25 Z N 7 cm dick o D im letzten Drittel
sind die Seiten verbunden

Anfang ijLc j jytjJl
AS jco 49Ü 9 AJU fLVl

J Ii 0 aJJI
iSo Aj j J Ij Uj LjJ 5 l J I J y ly Acl 3 1 Wulxi

0 o S i A liLttjf JL 3 Ja y1 i aai I Vjaiö o J LaÄöI 1 J o 1

Ol O J 1 t J 3 y

Ä JAjL 4j 0jLaü Vl 5 L Vl c3 ÄlLUVl J J O 0 J
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J JoÄll l Vfe lc J L gatj J3
Af oüj oiAAJJI e suj U W A l fi cJ o

j iyjl jLo aJJI JL 1 j ic V
Umfaßt die Jahre 654 668 h

4 Tärlh al isläm
des ad Dahabi gest 748

Lit Brock II 46 E I s v Sarkis 909ff Sujüti Deil
Tab Huff S 347 Hand List Cambridge Nr 182 Horovitz
a a O S 9ff Suppl Br M 468 wo die anderen Handschriften
aufgeführt sind List Br M since 1894 Or 48 Or 5578

Umfangreiches historisches Werk die Jahre 1 700 h um
fassend Das Buch ist eingeteilt in einzelne tabaqät jede
tabaqa umfaßt eine Dekade des betreffenden Jahrhunderts
Zunächst wird die politische Geschichte der jeweiligen Dekade
dargestellt dann werden die Gelehrten aufgeführt die in
diesen Jahren gestorben sind

Einen Teil der Stambuler Handschriften hat Horovitz
a a O S 9 13 beschrieben und zwar
1 AS 3005 3016 Horovitz S 9/10

AS 3005 3014 ist das Autograph was Horovitz
übersehen hat und für eine evtl Herausgabe sehr
wichtig ist

2 Köpr 1015 1021 Horovitz S 10/11
3 Umümi 5015 Horovitz S 9

Außerdem sind mir noch folgende Exemplare begegnet
4 Feiz 1480 Bd I

24x 16 23 Z flüchtiges N o D Abschrift vom Auto
graph 1 11 h

5 Serai 2910 23 Bde nicht gesehen

Einen Deil dazu verfaßte

a Abu 1 Fadl Abdarrahim al Iräqi gest 806
Vgl S 112 u Bankp V p II Nr 442 Brock II 65
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Dieser Deil umfaßte die Jahre 701 761 h nicht
erhalten

b Ahmad b Abdarrahim al Iräql der Sohn des
ersteren gest 826 Vgl Brock II 67 der Deil fehlt
u Bankp V p II S 36

Köpr 1081
2634x18 20x12 27 Z kalligraphiertes N 43 fol
762 786 h

ia9L ED i I j I J o J
Jj Ji X x iaSlJ 1 j

Jß jl

Am Rande Jai üu je iJbtä
c Taqladdin b Qädl Suhba gest 851

Al i läm bi tärih al isläm 1 Vgl Brock II 51
Köpr 1027

19 x 14 19 Z fast ganz unpunkt N Auf dem Titelblatt
LfZ 1 macht den Eindruck einer Muswedde

Anfang defekt erster neuer Monat Safar 689 h Umfaßt
die Jahre 689 791 h

d fiams ad din Muhammad b Abdarrahmän as Sahäw 2
gest 902 Vgl Sarkis S 911

Anfang f d 3 1 J U I 1 arl

J f j 3 1 5745 895 h

Feiz 1403
28 X 18V 2 25 Z N 285 fol Autograpli mit vielen
Einheftungen und Randzusätzen

jÜl
Umfaßt die Jahre 600 t 90 h

2 Auf dem Titel bezeichnet als Wagiz al kaläm f deil duwal
al isläm

6 Spiea
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Köpr 1189
21 x 15 27 Z kleines N 228 fol die ersten Seiten stark
zerfressen

Bearbeitungen
Duwal al Isläm

Politische Geschichte des Islam bis zum Jahre 715 mit
dem Deil des as Sahäwi vom Jahre 716 744 gedruckt in
Haidarabad 1333

Köpr 1079
27x18 23 Z altes N 163 fol geschrieben 741 h
1 740

CJ pj Ajld AJ 1 JsS
u jS jIlS j ö j j Üs dlta

2 Muräd 1410
21 xl8 21 Z N 198 fol mit Titelplakette

3 öärulläh 1635
27 xl8 Gelehrten N 1 640 h

Muhtasar tärih al Isläm al musammä bi l ibar fi
ahbär al basar mimman abar

Köpr 1048
27 x 18 20 x 12 25 Z N 395 fol mit dem Original
verglichen Enthält 1 fol 1 372 die Ibar des Dahahi
Kolophon vom 15 Sa bän 828 1 764 h

Zj y 5 L Vl c j jJ 1 Nach kurzem Isnäd

J jjiS U ol Jl
A laÄ

2 fol 373 395 den Deil V//a j 6a desAbu l Mahäsin
Muh b All b Muh b Hamza al Husainl vgl Brock
II 48 bis zum Jahre 764 Anfang des Deils

J v t c
C Li 1 o Ii jSCL j ux 1
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Muntahab tärih al kabir
Weli 2449

19x12 21 Z N 395 fol geschrieben 942

ja j 9 Ii jjb AJJI AJ l Juu Ul
OK Ii J O J jJJI

4 Lo ä X Ii 4 t A L s I 1 Ii j cjla
je OJ AJ I 5 iO L j 1 6 i 1

AjLlaJl jyullSlj AjIäaJI 4 Ä L 4 fl JaJI i l ä U Ali

s LJsV 4iLi ÄjJUJI Aiuiaü tl U lj s L jü 4JL1
Behandelt auch die griech Philosophen DieViten sind

innerhalb der einzelnen Klassen alphabetisch angeordnet
Serai 2917 nicht gesehen Muhtasar tärih al Islam

5 Ujün at tawärih
des Muhammad b Säkir al Kutubi gest 764

Politische und Gelehrtengeschichte vom Tahre 1 760 h
Nach einer kurzen Darstellung der politischen Ereignisse
folgen ausführliche Nachrichten über die Verstorbenen des
betreffenden Jahres Als Quellen sind u a DahabT und
Ibn Hallikän benutzt

Lit Brock II 48 E I s v Sarkis S 1547 Wüst
Gesch Nr 422 Horovitz a a 0 S 14 Suppl Br Mus
472 und die dort angeführten Handschriften Hand List
Cambridge Nr 697 99

Die Bände Feiz haben alle mameluk Titelplaketten mit
Ausnahme von 1491/92 aber meist in Anlage und Aus
schmückung verschieden Die zusammengehörigen sind zu
sammengestellt

Feiz 1485
27x17 18 4x 11 25 Z kalligr recht klein geschrie
benes N o D 9 10 s 8 cm dick 1 106 h
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Feiz 1486 1487

2iy 2 x 16 17 Z N o D
Feiz 1486 Bd III 262 fol 69 105 h
Feiz 1487 Bd IV 244 fol 106 143 h
Feiz 1488 1489 27x 18 23 Z steil geschriebenes N
Feiz 1488 Bd V 155 203 h
Feiz 1489 Bd XVI 204 fol

Kopist Jüsuf b Ahmed b Idris al Hanafi at Turkomäni
al Misri o D 9 s h 679 zu Ende bis 709

Feiz 1490 Bd VIII
211 2 xl5 17 Z N 261 fol 281 327 h

Feiz 1491 Bd IX
21 x 15 21 Z kleines N Anfang defekt altes Exemplar
mit vielen Lesevermerken Anfang 9 s h 649 zu Ende
bis 699 h

Feiz 1492 Bd XI später in Bd X verbessert
21x15 20 Z N 174 fol keine Titelplakette ge
schrieben 881 h 365 402 h

Feiz 1493 Bd XI
21 2X 15 Z N o D 9 s h 411 449 h

Feiz 1494 Bd XIV
211/2X15 17 Z N 524 560 h

Serai 2922

Sämtliche hier aufgeführten Bände gehören einer Serie an
die aber nicht ganz vollständig ist 21 x 16 19 Z N schöner
Ledereinband geschrieben 810 h

Bd I 176 fol 1 10 h
Bd II 171 fol 11 53 h
Bd III 174 fol 54 95 h
Bd IV 168 fol 96 120 h
Bd VI 176 fol 144 185 h
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Bd VII 175 fol 186 217 h
Am Ende folgende Bemerkung

Bd X 171 fol 297 337 h
Bd XI 171 fol 338 372 h
Bd XVI 179 fol 505 541 h
Bd XVII 168 fol 541 570 h
Bd XXI 175 fol 671 687 h

0 5 5 v j M 3 fAj Lfc jlau 4 1JI liLiacl V 0 0 LL 1J y AJj

AJ dJJl jfL JJr
Bd XXII 183 fol

688 710 h Dieselbe Schlußbemerkung wie bei Bd VII
Bd XXIV 150 fol 731 760 h Schlußband

Hälis 4517 Bd II scheint ein Auszug
30x 19 21 x 12 25 Z N 3 cm dick o I etwa Ende
des 9 Jh in der Mitte stark brüchig 218 710 h

Fätih 4441 Bd VII
31x21 23 X 14 19 Z N 141 fol o D 365 402 h

c Amüga Hüsein Pasa 363
29x18 21x12 17 Z kalligraphiertes N o D
10 s h Bruchstück 161 165 h

Fätih 4440 Bd XIII Auf dem Titel guz IV
26x18 19x13 23 Z N 3 cm dick 600 656 h
Schluß verbessert in s i 1 ausradiert

1 Jl ÄlJI J jJü dJUJl

Also ebenso wie Bd XXII das Autograph wenn
nicht diese Notiz aus der Vorlage abgeschrieben ist Das genau
festzustellen war mir bei der behinderten Arbeitsmöglichkeit im
Serai nicht möglich
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j yj 1 1 Ju V 0 0 ÖuVkjJ 1 0 Ja J V
tfjiJI j Je

Köpr 1121 Bd XXI
22x15 17 Z schönes N 421 S o D ca 8 s h
672 687 h

Übersicht nach
1 10 Serai 2922
1 106 Feiz 1485

11 53 Serai 2922
54 95 Serai 2922
69 105 Feiz 1486
96 120 Serai 2922

106 143 Feiz 1487
144 185 Serai 2922
155 203 Feiz 1488
161 165 Amüga Hüsein P 363
186 217 Serai 2922
218 710 Hälis 4517
281 327 Feiz 1490
297 337 Serai 2922

Jahren
338 372 Serai 2922
365 402 Feiz 1492
365 402 Fätih 4441
411 449 Feiz 1493
505 541 Serai 2922
524 560 Feiz 1494
541 570 Serai 2922
600 656 Fätih 4440
649 699 Feiz 1491
671 687 Serai 2922
672 687 Köpr 1121
679 709 Feiz 1489
688 710 Serai 2922
731 760 Serai 2922

6 Mir at al ganän wa ibrat al jaqzän
des Afifaddin Abdallah b As ad al Jäfi T gest 768
Allgemeine islamische Geschichte vom Jahre 1 750 h mit

biographischen Angaben über berühmte Männer Als Quellen
seines Werkes nennt der Verfasser in der Einleitung Omar
b Ali b Samurra Dahabl und IbnHallikän Beschreibungen
des Werkes Berlin 9452 und Br Mus Suppl 473

Bei Brock II 177 Bankp XV Nr 970 Br Mus Suppl
473 sind die anderen bekannt gewordenen Handschriften
verzeichnet Ferner Paris 5952 Gedruckt guz 1 4 Hai
darabad 1337 39 1918 22 Dä irat al ma ärif Vgl auch
Lahz S 152
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1 1 Juc y JuJI JS Anfang
jL Xjl J 4 VV aAJI Xju La

Feiz 1519 Vollständiges Exemplar
27x17 17 x 10 29 Z klein geschriebenes in
Ta liq übergehendes N 440 fol o D nach 1000 h
1 750 h

Turhän 245 Bd I
26 xl8 27 Z N 7 cm flick geschrieben 875 h
1 400 h

Gärulläh 1626 Bd 1
29x18 21 x 11 29 Z kalligr N 3 cni dick ge
schrieben 1028 h 1 400 h

Serai 2970 Bd II
27 x 18,27 Z N 324 fol Abschrift vollendet 16 Rama
dan 874 in Mekka 401 750 h

Hälet 624
28 x 17 17 xl0 in Goldrahmen zwei mit Gold und
Blau verzierte Titelblätter 597 fol Abschrift vollendet
in Mekka am 18 Sawwäl 982 Prachtexemplar
1 750 h

Fätih 447
26 x 17 19 X 13 31 Z N 194 fol Abschrift vollen
det 26 Safar II 889 h 151 225 h

Einen Auszug machte Abu Abdallah al Husain
b Abdarrahmän al Ahdal gest 885 unter dem Titel

Girbäl az zamän fi wafajät al a jän
Köpr 1144

21 x 15 15 x7 in rotem Rahmen 25 Z kleines
aber deutliches N 255 fol geschrieben 999 h

L r r jZ juoi OUjVl wlä JULI dUl 1 jJ

j s ijf a1 750 h
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Feiz 1518
27 Z deutliches N geschrieben 1017 h 1 750 h

H Ritter weist mich darauf hin daß sich auch in
Brussa Haräggizäde Tärih 30 ein Exemplar des Werkes
befindet

7 Al Bidäja wa n Nihäja
des Imädaddln Ismä il Ibn Katir al Qurasi al Busrawi

gest 774
Allgemeine Geschichte von der Schöpfung der Welt bis

zum Jahre 767 h Für die Jahre 601 736 ist die Chronik
des Birzäli Brock II 36 benutzt

Lit Br II 49 Sarkis 226 Siijü i Deil Tab Huff S 361
Deil Tad S 58 EI s v Paris 6023 Ahlw 9455 wo aus
führliche Inhaltsangabe von Bd I Bankipore XV Nr 971
wo auch weitere Handschriften angegeben sind der Wien
813 fehlende Bd der die Geschichte Muhammads umfaßt
wird ergänzt durch Bankipore XV Nr 971 Gedruckt
Kairo 1348 guz 1

Anfang yt ji Ül J VI JjYl aJJ jJ
AA 1 ix ul fSc

I Vollständige Serien 1
A Weli 2347 2350

Format 32 4x21 4 25x14 43 Z kleines Neshi
geschrieben 1123 h

Weli 2347 Bd 1 801 S 401 fol
Der Band enthält die Geschichte von der Schöpfung an bis

Jl 4j j

Kolophon jJa ±JjLil caJI fj
r r U j

Dadurch wird die Angabe Broekelmanns II 40 das voll
ständigste der erhaltenen Exemplare Wien 813 überholt
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Weli 2348 Bd II 811 S andere Hand
Von Gazwat al fath bis 77 h

Weli 2349 Bd III 975 S 487 fol geschrieben 1123 h
78 614 h

Weli 2350 Bd IV
615 767 h daran schließt sich das Buch über die
letzten Dinge an betitelt

B Fätih 4208 4209
Junge Titelplakette 32 x22 26x14 47 Z klein
geschriebenes Neshi datiert 19 Muharram 1140

Fätih 4208 Bd I 862 fol Anfang bis 77 h
Kolophon oa M f y iJjlil s jJ l j yi

Ju

Fätih 4209 Bd II 696 fol 78 bis Schluß
Vom Jahre 615 an beginnt eine neue Hand von der
auch das Kolophon geschrieben ist Datum 1139
Daraus geht hervor daß dieses Exemplar vom Jahre
615 ab mit einer 1139 geschriebenen Abschrift er
gänzt ist

C AS 2999 3002
In sämtlichen Bänden verziertes Titelblatt 31x20
35 Z Neshi geschrieben 1111 u 1112

AS 2999 Bd I 410 fol geschrieben 1111
Anfang bis 8 h

AS 3000 Bd II 577 fol geschrieben 1112
Von gazwat al fath 8 h 77 h

AS 3001 Bd III 633 fol geschrieben 1112
78 614 h

AS 3002 401 fol geschrieben 1112
615 bis Schluß
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D Hamidije 892 894
33x20 25 X 14 39 Z kleines N geschrieben 1128

Hamid 892 Bd I ca 5 cm dick

Anfang 1 lJsJ Jjbl U J
Tod des Propheten

Hamid 893 Bd II 6 cm dick

Anfang 1 Lo ju j ü C
Reicht bis zum Jahre 399h W J Vi

Hamid 894 Bd III
400 767 h Auch hier ist das Buch über die letzten
Dinge angehängt Kolophon

g 1 U r J
fc/b Xjs jA Xi J y 1 1 1
ilc i jLJ 1 C

X A

II Einzelne Teile
A Feiz 1390 1399

Feiz 1390 Bd I
27 Z dünn geschriebenes stark vokalisiertes N
27x18 177 fol o D etwa 8 Jh

Anfang der Schöpfung bis Qärün ma a Müsä

Feiz 1391 1393
entstammen einer zusammengehörigen Serie 27 x 18
23 Z N geschrieben 836 u 837 h in der Omajjaden
Moschee von Ibn al Qazäni al Qänüni

Feiz 1391 Bd II 245 fol
schließt nicht ganz an Bd I an Fol 5b kommt noch
mals qissa Qärün ma a Müsä Fortsetzung Moses bis
Mab at Muhammad
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Feiz 1392 Bd III 243 fol
Saif ibn Di Jazan bis Bedr Kämpfer

Feiz 1393 Bd IV 258 fol
Dalä il an nubuwwa bis 32 h

Dann klafft eine Lücke zwischen den Jahren 32 64 h

Feiz 1394 1396 1399
bilden eine zusammenhängende Serie 26 X 18 25 Z

Feiz 1394 Bd VIII nach Schnitt
64 126 h Schreiber Ahmad b Suieimän b Dä üd
b Jüsuf geschrieben 835 h

Feiz 1396 Bd IX 280 fol
126 285 h Inhaltlich ist dieser Band sehr dürftig

Feiz 1397 Bd X 243 fol Beginnt mit dem Schluß des
vorhergehenden Jahres und fährt dann fort im Jahre
286 465 h

Feiz 1398 Bd XI 210 fol 466 616 h
Feiz 1399 Bd XII 195 fol 653 738 h

a l 9 j 1 A 1 i
C c A j J VaS ii 4 jS 5 JjlflJl fl l 3

y J s l ö Vi Ji 0 l oLa j AjJ j
b 4J1 M p l V 0 ö jj 0 ö

1aa il 3 iy 3 0 cA a1

Jr j
Es liegt also eine Lücke zwischen den Jahren

616 653 h die ausgefüllt wird durch

Vgl Brock II 36 2 Vgl Brock I 317
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Feiz 1395 26 x 18 25 Z steilliegendes N 240 fol o D
588 712 h

B Köpr 1029
31 4X19 22x11 29 Z ägypt N 736 fol
datiert 4 Safar 991

Stück von 134 dann 135 738 h dann wieder an
gehangen K al fitan wal malähim al wäqi a fl ähir
az zamän

Süleim 816 837
18x13 17 Z N geschrieben 844

Süleim 816 Bd II 242 fol
Anfang

finde öSüleim 837 Bd III 247 fol

Anfang Sac L
Ende oßj pj JD Damad Ibrahim Pasa 883 885

D I P 883
27 4x18 27 Z schönes N 5 cm dick o D
c 8 Jh Die letzten 20 fol sind von anderer Hand
geschrieben Anfang bis Tod Abu Tälib

D I P 884 885
entstammen einer Serie 27 x 18 31 Z altes N stark
unpunktiert Die Anordnung der einzelnen Jahre und
Abschnitte ist sehr unübersichtlich da keine Absätze
und Kapitel Überschriften vorhanden sind

I 1 P 884 Bd III geschrieben 845 145 570 h
D I P 885 Bd IV geschrieben 845 570 bis Schluß

E Serai 2920
Die zusammengehörigen Bände sind unter den einzelnen

Buchstaben zusammengestellt
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a Bd V 27x 18 23 Z N 274 fol
Anfang yU5 OJl Jut J jj jsi
Ende l J oYj Ulj i l

Bd VII 300 fol 34 64 h
Bd VIII 254 fol 64 126 h

b Bd IV 229 fol 29 Z geschrieben 868 h

Anfang j j JU j yf J J 9
Ende ÜLJ J j V s Ul i l

Bd V 218 fol 29 Z geschrieben 868 h

Anfang o I j VI j
Schluß i Jloj j jy ja Jfj j

c Bd VI 26 x 18 25 Z 139 fol altes N o D ca 8s h
Anfang oIj U 5 C 1 ja aJJI J L li Ende 11h

d Bd IV 22 x 16 240 fol 17 Z N o D ca 800 s h

Schreiber j J 00 3 ü
Anfang L aj V
Schluß Je Bd VI 191 fol 29 Z flüchtiges N
36 bis zum Kalifat des Jazid

f Bd 1 18 2X 14 17 Z 252 fol geschrieben 840 h

Anfang o j O j A ca9
Bd X 254 fol geschrieben 842 h 62 94 h

g Bd I 2614x18 25 Z N 309 fol
Anfang jy AÜll A ajY
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h Bd I 27 X18 25 Z N 241 fol
Anfang IjTj

i Bd T 314 fol 23 Z altes N

Anfang iLaU j
k Revän 1375 Bd I

geschrieben 964 h die letzten Seiten sind durch
Wasser verdorben und fleckig

Übersicht
V orislamisch

Anfang bis Sarrija abi Ubai
da Weli 2347

Anfang bis Ahl al Kitäb
Hamid 892

Anfang bis Qärün Feiz 1390
Anfang bis 8 h AS 2999
Anfang bis Tod Abu Talibs

DIP 883

Islamische
Dalä il an nubuwwa bis 32 h

Feiz 1393
Qais bis fT qudüm al ansär

Sül 887
8 77 AS 3000
8 77 Weh 2348

10 399 Hamid 893
34 64 Serai 2920a
62 94 Serai 2920f
64 126 Serai 2920a
64 126 Feiz 1394
78 614 AS 3001
78 614 Weli 2349

der Jahre
e Geschichte
Anfang bis 77 Ii Fätih 4208
Qärün bis Mab at Muh Feiz

1391

Seif b Di Jazan bis Bedr
kämpfer Feiz 1392

Moses bis Ibn Abi s Salt
Sül 816

Geschichte
78 bis Schluß Fätih 4209

126 285 Feiz 1396
135 738 Köpr 1029
145 570 DIP 884
286 465 Feiz 1397
400 767 Hamid 894
466 616 Feiz 1398
570 767 DIP 885
588 712 Feiz 1395
615 767 Weh 2350
615 767 AS 3002
653 738 Feiz 1399
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8 Inbä al gumr bi abnä al umr
des Ahmad Ibn Hagar al Asqaläni gest 852
Lit Brock II 70 E I s v HH s v Sarkis S 77ff

Wüst Gesch Nr 487 Bankp V 1 Nr 159 List Br Mus
since 1891 Or 5311

Das Werk bildet in Bezug auf die Ereignisse einen Deil von
Ibn Ketir es umfaßt die Jahre 773 850 h Nächst der
politischen Geschichte ist das Hauptgewicht auf die Bio
graphie gelegt Innerhalb der einzelnen Jahre folgen alpha
bethisch die Nekrologe

Anfang nach Köpr 1005

1 J JUT 1 J J S 1J Je o J 6
jJl JlojJl C j p ui jl iÄ jloJi e U l jJjil

V V r 4 A

Jle J AjLä jC öl j Lt L jo oLi j

j a 4 1e La LoJ oJl ÜJ läiJJ AJ Jyl
AS j J J/JkM i y 4 1j 4 le A9J
A Lo ol0 a j Lo e

t 4e j X M JL JasLsti 5
J LÄ I J J 5 4 1 as

USW 4 J ß Je
mit Angabe seiner Quellen und Lehrer

Vgl Brock II 50 Nr 10
3 Vgl Brock II 50 Nr 11

2 Vgl Brock II 50 Nr 10a
4 Vgl Brock II 39
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Zuerst werden die Ereignisse des betreffenden Jahres nach
Monaten geordnet angeführt und dann folgen innerhalb der
Jahre in alphabetischer Reihenfolge die Toten

I Vollständige Serien
A Köpr 1005 1006

30x19 20 4x12 31 Z ägypt N geschrieben 1065
u 1066 h
Köpr 1005 Bd I 272 fol 773 811 h
Köpr 1006 Bd II 272 fol 812 850 h

B Köpr 1007 1008
Köpr 1077 Bd I

27 X 18 31 Z ägypt N 205 fol o D fol 140
wechselt die Schrift
773 811 h

Köpr 1008 Bd II
26 4x18 30 Z N andere Hand 170 fol
812 850 h

C Köpr 1009
22 x 15 4 27 Z fl N 418fol 9 s Dass ineinemBande

1 ö J J Ü 1 llT Jj 5
D Nür i Osmän 3056

30x21 22 4x 12 35 Z kleines kalhgraph N
465 fol Vollständiges Exemplar in einem Bande
773 850 h

Schluß yi 0 JT h Jytr ö jir 1
J jJI tiDo J

Am Rand auf der letzten Seite in der Ecke

U o 4 1 1 4 LliLö
Angehangen fol 664

o A L W 1 sAÄ A
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E Weli 2340 2341
Ein aus zwei verschiedenen Bänden zusammen
gestelltes Exemplar

Weli 2340
27 x 18 29 Z ägypt N 268 fol Mameluk Titel
plakette geschrieben 884 773 811 h

Weli 2341
29 X 21 19X 12 27Z jungesN 250 fol o D
nach 11 Hundert 812 850 h

F Serai 2941 Vollständiges Exemplar nicht gesehen

G Serai 2942 Vollständiges Exemplar nicht gesehen

H AS 2974 Exemplar in 1 Bd
Bd I 26x18 21 Z N 4 cm dick 773 800 h
Bd II 26 x 18 31 Z kleines N 4 cm dick 812 850 h

I Jeni 814 in einem Band
27x 18 35 Z N 6 cm dick geschrieben 890 h
773 850 h

II Einzelne Exemplare
Fätih 4190 Bd I

27 x 18 20 x 13 27 Z Nes 249 fol geschrieben 872 h
773 811 h

Fätih 4191 Bd II
26 xl8 21x14 andere Hand 29 Z kleines dick
geschriebenes N fertiggestellt 992

Anfang defekt beginnt mit den politischen Ereignissen
des vorhergehenden Jahres dann 816 850 h

Feiz 1383 in einem Band
Bd I 26 xl8 29 Z kleines eckiges älteres N
9 cm dick o D 773 811 h Damit zusammen ge
bunden Bd II
26 X 18 27 Z nur teilweise punktiertes N datiert
Ramadan 870 h 818 850 h

7 Spies
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9 Iqd al gumän fi tärih ahl az zamän
des Badraddin Abü Muh Mahmud al Aini

gest 855
Ausführliche Weltgeschichte von der Schöpfung bis

zum Jahre 850 h Vgl Brock II 53 Sarkis S 1402ff
Osm Müell I 353 und Bankp Vol XV Nr 974 wo
weitere Literatur und Handschriften angegeben sind

A Vom Autograph sind zwei Bände erhalten
Weli 2390

27x18 31 Z schrägliegendes N 441 S Bd XVIII
auf dem Schnitt Bd XIII auf dem Titel ausgestrichen
und verbessert in Bd XXV 599 620 h

Kolophon J jz JVil A X J
Jo y J j 4J 4 J Ali

Weli 2392 397 S
dieselbe Hand und dasselbe Format wie 2390 doch ohne
Angabe des Schreibers und ohne Datum

Schnitt Bd XX Titel Bd XV verbessert in XXVIII
Auf einigen Seiten von braunem Papier ist die Tinte aus
gelaufen aber noch lesbar 689 707 h

Das Tqd al gumän war ursprünglich in der Weise der alten
Handschriften in einzelne agzä eingeteilt Solche agzä
wurde später vereinigt und zu einem Band zusammen
gebunden Daher haben che bekannt gewordenen Serien zu
weilen eine verschiedene Bandzahl je nach dem Umfang der
einzelnen agzä Zur Ergänzung und Kompletierung von
Serien aus denen Exemplare verloren gegangen waren nahm
man Bände aus anderen Serien die freilich aus den eben an
gegebenen Gründen öfter eine andere Bandzahl aufwiesen
So kommt es daß die Bandzahl oft innerhalb ein und derselben
Serie schwankt und in einem Exemplar eine dreifache immer
wieder verschiedene Bandnummer angegeben ist Ein charak
teristisches Beispiel dafür ist z B Weli 2386 Titelblatt
Bd XIII Schnitt Bd XIV Schluß des Buches Bd XVIII
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oder Weil 2391 Titelblatt Bd XIV verbessert in Bd XXVI
Schnitt Bd XIX Man sieht hier deutlich wie diese Bände
aus anderen Serien mit anderer Bandzahl in einen Satz dessen
Bandzahl wieder verschieden war eingestellt wurden

Bei einer Untersuchung der Bände läßt sich feststellen daß
das ganze Werk ursprünglich in 32 agzä eingeteilt war Je
nach dem man nun 2 3 oder 4 solcher agzä zu einem gebunde
nen Band vereinigte mußte die gesamte Bandzahl innerhalb
verschiedener Serien eine andere werden Wie aus der bei
gefügten Übersichtstabelle der Jahre hervorgeht kehren
bestimmte Jahre am Anfang und Ende des jeweiligen Bandes
immer wieder Das sind eben noch die Endjahre der einzelnen
agzä Einige Exemplare haben noch den guz Vermerk z B

öärulläh 1588 guz 1 Anfang bis ashäb ar Rass
guz 2 qissat Halll bis Jesus guz 3 Forts Jesus bis
fasl fi qissat al arab usw oder

öärulläh 1589 guz 9 24 38 h guz 10 39 60 h
guz 11 61 64 h usw

B Vollständige Serien des ganzen Werkes sind nur aus
späterer Zeit erhalten Folgende Serien sind mir begegnet

1 Besir Aga 454 457
28 xl9 20 x 12 29 Z N verschiedene
Hände geschrieben 1128 29 allen Bänden ist ein
Inhaltsverzeichnis vorangesetzt

Besir Aga 454 Bd I 440 fol Anfang bis 16 h
Besir Aga 455 Bd II

a 16 73 h 390 fol
b 74 330 h 482 fol

Besir Aga 456 Bd III
a 331 520 h 386 fol
b 521 595 h 130 fol

In diesem Jahre bricht der Text mitten im Satz ab
wahrscheinlich ist der Abschreiber während der Arbeit
gestorben

7
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c Inhaltsverzeichnis und Fortsetzung im Text sich

anschließend an das letzte Wort von b neue
Hand neue Seitenzählung 258 fol schräg nach
links liegendes N Schluß von 595 620 h

Besir Aga 457
a 621 724 h 389 fol
b 725 850 h 341 fol

2 Topkapu Serai 2912
Vollständiges Exemplar in 4 Bänden
3214x2114 35 Z N junges Exemplar Verschiedene
Hände

Bd I 565 fol Anfang bis 22 h
Bd II 608 fol 23 334 h
Bd III 530 fol 335 623 h
Bd IV 586 fol 624 850 h

3 Garulläh 1588 91
30x 19 39 Z N verschiedene Hände geschrieben
1132 h

Garulläh 1588 Bd I 740 fol
Anfang bis 23 h guz 1 8

Garulläh 1589 Bd II 666 fol
24 330 h guz 9 18

Garulläh 1590 Bd III 768 fol
331 620 h guz 5 19 27

Garulläh 1591 Bd IV 811 fol
621 850 h guz 28 32

C Ein aus mehreren Serien zusammengestelltes
Exemplar

Weli 2374 2396
Weh 2374 Bd 1

27x18 4 23 Z dickes Nes 791 S

Ii 1 Ijs j jJs Jli 3 Cj ä jJJl
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C A9 J äj jr SA

Äj U oli J 1 Lo w J 1 ö J Ii Lv J I aJL C
4 ÄJÜ J l S LjJ A a lj 4 cfljl jl J lju jtf

j x 3 ÄJ IA 4ÄJ j j Jjl yj
A1 z j Aäjo ASJ J J O IJ/JJLI CYb
IA LL A jllJl 0 LM 1 4 e jJLC 4J Ä J A JJ yl r J jy Q

AJ Jlwt 4 1 1 J IÄ 1 J O 0
j s Ä ib Vi fc j

Es folgt die Muqaddima Einteilung der Zeit in Tag und
Nacht in Wochen und Monate S 6 in Jahreszeiten S 8
Die jüdischen und romäischen Monate und ihre Namen S 10

►LiVl fj 4JI ju jll f lVl j ui S 13 V,l jU L j S 11
3 w a S 22 l iL S 1 9 b Vl U I 3 J
tw J 3 23 JI Äl ü s 22 LZ üji I iL I

jLo 3 J 1 29 S 26 S 25
w U 5 S 49 ai l Jj j Ju ai S 49 xJI Ol JI Jjy Li S 47

J 9 S 52 r Jd l3 S 51 3
ü53 OJ J3 52 o äJIj J ai S 67 J l J J ai S 57 J S 53

j J aj vS 74 jiJ ti s 73 v Us Jl u Ua S 72
vJ S 78 jJ 3 J as S 78 Ij 3 S 7o j ,J1

fr U JI U j S 79 AjJiJI ij yi JI
OwjVl 3 J 2 S 80

Es folgt eine ausführliche Geographie nach den einzelnen
Ländern Innerhalb der Länder sind die Namen alphabetisch
geordnet
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z B
I

oj j k v ll lj J f II S 90

b JjJo j jUl aJI S 106

mit Angabe der Aussprache usw

Ii j jü s 152
qj y 3 J j

oj j Ii 1 3j Xj LlJI A 3 w r w
ldl ÄJUll fJ jl X 3 l J

Ouvojl wL jj

ojJ l l jlj jj 3 jS U
Ol Ä IJ 41 3 JA 1 Aj 3

Jj jJI J ijli
j 3t ll Jl yfcj jJ l a 3 1

J lj 11 i Jip J ljlx jb wX
usw im ganzen 30 qism

Jül S 168
r s l S 189

S 199
1 S 237

JÜI S 248
all S 251

f sJl S 254
1 S 256

ill S 264
l ill S 277

5 1 S 286

3 1 S 288

Daran schließt sich an

OwJl ji j v S l S 322
j 11 jM J YT j, 31 S 328
oiuJI Jia j Y l S 333

jb JI 3 j Y f ill S 352

M j S 389

LÄJIj 3 S 391JLLl J S 392
jUJI J J ä S 427

ol taJI 3 y as 454
J J a S 458

OyJI J o U S 489
j Ü j J i S 496

olS L i f ob 3 503

alphabetisch geordnet
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1 Mensch 2 Sinnen Saitän 529 3 Tiere 543 Vögel
Meerestiere Pflanzen Steine usw

j jJ naa S 644

tS M 3 j JI j S 659Was 3 S 678
r T fi 3 4 aS S 714

J J U J J j lÜ Jl3 UaS J S 717
A lopj Ju l5 ij fc J J af S 724

U 31 S 726
Was jj S 729

u a bibl Gestalten Dann Hüd Loqmän als letztes Kapitel

J S 786
Schluß o Äc J iJJ l X s yaB 1 Ju lc aJoII S

I j VI jan der Seite

J JJ A Lolc
J j 1 J A A 4 ä3 1 1 o

i ail iJjLdlA X

Weli 2375 Bd II auf dem Titel verbessert in Bd III
27x18 18 x12 19 Z eckiges ägyptisches N o D
Lesevermerk von 1091 h geschrieben etwa Ende 9 h
612 S

Anfang j 4 9 j J s
Ende öljj J j ls
Inhaltsangabe Bankp Vol XV Nr 974

Weli 2376 Bd III
26 X 18 18 x 12 19 Z mod N 355 S
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Fortsetzung in der Jesus Geschichte und zwar mit

Ende J jInhaltsangabe Bankp Vol XV Nr 974
Weli 2377 Bd IV unter dem überklebten Titelblatt als

Bd III bezeichnet
24 x 16 25 Z altes N letzte Seite überklebt enthält
als Datum wahrscheinlich 880 h 5 10 h

Weli 2378 Bd VII Buchschnitt Bd V 11 16 h
Weli 2379 Bd VITT Schnitt VI 16 23 h
Weli 2380 Bd IX Schnitt VI 24 38 h
Weli 2381 Bd X Schnitt VIII 39 60 h
Weli 2382 Bd XI 1 126 h
Weli 2383 Bd XII 126 150 h
Weli 2384 Bd XIII 151 203 h
Weli 2385 Bd XIII auf Buchschnitt am ausradierten Anfang

und Ende Bd XVII 226 279 h
Weli 2386 Schnitt Bd XIV Titelblatt Bd XIII am Schluß

Bd XVIII 280 330 h
Weli 2387 Bd XV 331 430 h
Weli 2388 Bd XVI 431 520 h
Weli 2389 Bd XVII Schnitt Titelblatt Bd XII 521 578 h
Weli 2390 Bd XVIII Autograph 599 620 h
Weli 2391 Bd XIX auf Schnitt Bd XIV auf Titel verbessert

in Bd XXVI 621 688 h
Weli 2392 Autograph 689 707 h
Weli 2393 Schnitt Bd XXI Titel Bd XXXI ver

bessert in XXVIII 708 712 h
Weli 2394 Schnitt Bd XXII Titel XXXII 713 724 h
Weli 2395 Schnitt XXIII Schluß Bd XXIX 725 798 h
Weli 2396 Schnitt Bd XXIV Titel Bd XXIX 799 850 h
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D Einzelne Exemplare
Sül 831 35

27 x 18 19 x 10 4 19 Z N Bd XV Lesevermerk von
von 1040 h

831 Bd XI 1 73 h
832 Bd XII 74 95 h
833 Bd XV 151 192 h
834 Bd XX 387 430 h
835 Bd XXXIII 725 735 h
830 Bd IX Besitzwechsel Vermerk vom Jahre 874

717 799 h

As ad 2322 Bd II
19 xl5 26 Z N 5 cm dick Abschrift vollendet 11
Rabl a II 1096 h

Anfang jjJ 1 J Schluß 11 ioi j
As ad 2317 Bd XI

27 X 19 30 Z flüchtiges Ta liq 4 c n dick 431 520 h

As ad 2346
25x 16 20x131/2 31 Z N 11 16 h

Topkapu Seraj 2911 Die unter dieser Nummer vorhande
nen Exemplare gehören folgenden Serien an

a 27 y 2 x 18 19 Z schönes N

Bd I 251 fol Anfang bis 18 qism fi biläd as Sudän

Bd III 306 fol Von Ll j J 3 bis 5 h
Bd XIII 268 fol 96 126 h
Bd XVI 245 fol 193 225 h
Bd XXI 271 fol 431 480 h
Bd XXXIV 275 fol 736 745 h
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Die Namen sind sehr groß mit roten Buchstaben
geschrieben teilweise sind im Text noch Lücken vor
handen in die später die Namen eingesetzt werden
sollten

b Bd I 232 fol Anfang bis 11 J

Bd VI 219 fol 61 95 h
Bd VII 229 fol letzte Seite fehlt 96 150 h
Bd VIII 218 fol 151 225 h
Bd IX 233 fol 226 330 h
Bd X 228 fol 331 430 h
Bd XII 227 fol 521 578 h
Bd XVII 187 fol 725 745 h
Bd XIX 249 fol 799 850 h

Einzelne Exemplare unter Nr 2911 die sich in
keine Serie einfügen lassen

c 27x18 31 Z steiles altes Ta liq
Bd III 296 fol Anfang äfÜ J 0
Ohne Bandzahl

27x18 31 Z etwas flüchtiges Nes
95 520 h scheint ein Auszug

d Bd I 288 fol Anfang bis 10 h
Bd II so am Schluß auf dem Titel Bd II V 299 fol

27 Y2 X 18 21 2 X 14 23 Z schönes N geschrieben
896 h 11 66 h

e Bd II 374 fol Anfang JuUi l j

Schluß cyBd IV 382 fol 11 33 h

Bd II 238 fol Anfang
Ende

f Ein Bd ohne Bandzahl enthaltend 727 835 h
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Zusammenstellung nach Jahren
Vorislamische Geschichte

Anfang bis Ashäb ar Rass Weh 2374
Anfang bis Ashäb ar Rass Serai 2911 b
Anfang bis Ajjäm al Fatra Serai 2911 c
Anfang bis biläd as Sudän Serai 2911 a
Anfang bis 10 h Serai 2911 d
Anfang bis 16 h Besir 454
Anfang bis 23 h Gär 1588
Anfang bis 22 h Serai 2912
Abraham bis qissat al arab As acl 2322
Abraham bis Tod Mariae Weli 2375
Jesus bis qissat al arab Weh 2376
Ajjäm al Fatra bis 5 h Serai 2911 a
Abraham bis Qurais Serai 2911 b
Abraham bis Qurais Serai 2911 e

Islamische Geschichte
126 150 Weli 2383
151 203 Weli 2384
151 192 Sül 833
151 225 Serai 2911 b
193 225 Serai 2911 a

226 279 Weli 2385
226 330 Serai 2911 b
280 330 Weli 2386
331 430 Weli 2387
331 430 Serai 2911 b
331 620 Besir 456
331 620 Gär 1590
335 623 Serai 2912
387 430 Sül 834

431 480 Serai 2911 a
431 520 Weli 2388
431 520 As ad 2317

5 10 Weli 2377

11 16 As ad 2346
11 16 Weli 2378

11 33 Serai 2911 e

11 66 Serai 2911 d

16 23 Weli 2379

16 330 Besir 455

23 334 Serai 2312

24 38 Weli 2380

24 330 Gär 1589

39 60 Weli 2381

61 126 Weli 2382

61 73 Sül 831

61 95 Serai 2911 b

74 95 Sül 832

95 520 Serai 2911 c

96 126 Serai 2911 a

96 150 Serai 2911 b
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521 578 Weli 238
521 578 Serai 2911
599 620 Weli 2390
21 688 Weli 3291
521 850 Beslr 457
621 850 Gär 1591
624 850 Serai 1912
689 707 Weli 2392
708 712 Weli 2393

713 724 Weli 2394
h 717 799 Sül 830

725 745 Serai 2911 b
725 798 Weli 2395
725 735 Sül 835
727 835 Serai 2911 f
736 745 Serai 2911 a
799 850 Weli 2396
799 850 Serai 2911 b



III Traditionarier
1 Einleitung

H H führt unter dem Titel al kamäl fl ma rifat ar rigäl
zwei verschiedene Werke auf von denen das eine Ibn an
Naggär gest 643h das andere al Maqdisi gest 600 h
zum Verfasser hat Durch diese Notiz scheint der Irrtum in
die Literatur eingedrungen zu sein daß das Werk al kamäl
fi ma rifat ar rigäl von Ibn an Naggär stammt

Nun hat zwar wie es scheint Ibn an Naggär auch ein
Buch mit diesem oder ähnlichem Titel verfaßt 1 aber wir
haben weder weitere Nachrichten darüber noch sind uns
Handschriften davon bekannt In den meisten biographischen
Werken wird das in Frage stehende Buch überhaupt nicht
erwähnt z B auch nicht in dem l Iqd al gumän des Ai nI
der sehr oft wertvolle biographische Notizen bringt

AinI Iqd al gumän Bd XIX Weli 2391 S 286 2 führt
z B folgende Werke von Ibn an Naggär auf

j jJl düi JA iS Lil 2 jjj iljuu jlt f
A3jjua 1 2 S2
jj 3

j 2 Jl j s lc 2 iiLssdl 2 wj LÄJV
O J ls 4 oAx 7TJ J O
Ju JjC 3 Juül O J 5 i C j jL üj

1 5 3
Z B in den Tab al huffäz des Dahabi ed Wüstenfeld

XVIII 20 unter dem Titel al Kamäl fi r rirjäl und in al A läm
Bd III S 986 al Kamäl fl ma rifat ar rigäl angeführt

2 Siehe oben S 04
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Daß al Kamäl fi ma rifat ar rigäl von Maqdisi stammt
geht auch ganz deutlich aus den Handschriften selbst hervor
In dem Einleitungssatz zu dem Werk heißt es in einigen
Handschriften qäla abü Muhammad Abdalgäni b Abd
alwähid b Ali b Surür al Maqdisl Ebenso wird in den
Einleitungen der Bearbeitungen und Auszüge des Kamäl
aufs deutlichste gesagt daß al Maqdisl der Verfasser des
Grundwerks ist z B im Tahdlb al Kamäl des Mizzi oder im
Tahdlb at Tahdib des Ibn Hagar al Asqaläni Von
einem Ibn an Naggär ist hier nie die Rede Dementsprechend
sind die Angaben bei Wüstenfeld Geschichtsschreiber Nr 327
und Brock I 360 zu verbessern Übrigens weist schon der
Katalog Br Mus Suppl und Bankp Vol XII Nr 699 auf
diesen durch H H entstandenen Fehler hin

Im folgenden stelle ich die Stambuler Handschriften des
Kamäl fi ma rifat ar rigäl und seiner Bearbeitungen zusam
men weise dabei auch auf Inhalt Anordnung und Abfassungs
zweck hin Die mannigfachen Auszüge und Bearbeitungen
zeigen welcher Verbreitung und Beliebtheit sich dieses Werk
erfreut hat Als beachtenswert mag hervorgehoben werden
daß sich in den Stambuler Bibliotheken Teile des Auto
graphs von Mizzi und Mugultäi befinden sowie eine
Abschrift vom Autographen des Letzteren In Weil 525 27
liegt das vollständige Autograph des Tahdlb at Tahdib
von Ibn Hagar al Asqalänl vor

2 Al Kamäl fi ma rifat ar rigäl
des Maqdisi und seine Bearbeitungen

1 Al Kamäl fi ma rifat 1 ar rigäl
des Taqladdln Abdalganl b Abdalwähid b Surür al

Maqdisl gest 600
Biographisches Wörterbuch der in den sechs kanonischen

Traditionswerken vorkommenden Namen Vgl Brock I 356
360 sowie Bankp XII Nr 698 und die dort zit Lit Ferner
Suj T a b XVII 16 al A läm Bd II 532

l Einige Handschriften haben auch asrnti
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y 4 Ä s iJit Vc aJJ Jk l
b Li Ol
J Jjf iA l J c y fb Yl Jb j l ilJl 2 X 4 A c cJ u 1

y f L j sd X a 4 öij 1 cT
jl jrJ s J Jl iM J JUC y j ijlj 3
4jIc Jb JI Ijijb U LLxjI lj o U j l 4JJI jl c jl

Jl 5 1i V b A Ljb V S5 c y c
Feizulläh 1506 08 24 xl6 25 Z N Titelplakette

Feiz 1506 Bd T 229f Muhammad Ajäd
Feiz 1507 Bd II Bädäm Danna
Feiz 1508 Bd III Abis Isä

2 Tahrlib al kamäl
des Gamäladdin abü l Haggäg Jüsuf b Abdarrahmän

al Mizzi gest 742
Mizzi hat den Kamäl des MaqdisI durchgesehen und

erweitert Über sein Leben s Bankp V 1 Nr 229 über
das Werk Brock I 360 Bankp XII Nr 699 und die dort
zit Handschriften ferner Deil Tadk S 35 u al A läm Bd III
1180 Nach einem Studienaufenthalt in Ägypten und Arabien
ließ sich Mizzi im Jahre 704h in Damaskus nieder wo er seit
727 hauptsächlich Werke verfaßte und Handschriften ab

schrieb

Anfang, r y

i y jb rr iC5 3
J 1 ySJü J 1 y yli

f x Lä ii LjJ 1 O Ci
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i fjl jUc Vb us u yLal j JUSÜI
IjÜ L LJ LO l JUc l jJt e lcV J

t Lw Ü 1 J J j 0 C La Ju a jT Lf 1 jb
4JLJ A jfS 4 7 1 C J b i j l fl a öwXt V ÄQ J

A iy LS e U Jc je lolj Lju 4JJI tli 1 Li 9 IAJIC

lolr lnJki IfJUJSs Lj L J Vj 4 I J1 l J 3 Ii

4j LA J ßjl C oljj öüj y
tl jJl j Jb Jl

1 Feiz 1427 Autograph
27x19 19x13 21 Z schönes N 143 fol

Das Werk ist in einzelne agzä eingeteilt der vorliegende
Band umfaßt tjuz 4 10 Am Ende jedes einzelnen guz
zahlreiche Samä und Igäza Vermerke Andere Teile des
Autographs liegen Paris 2091 1 Der Band beginnt mit Ahmad
b Sälih al Bagdädl und reicht bis Azhar b Abdallah b
Gami

2 Feiz 1426 Bd 1 27x18 21 Z N Anfang defekt
geschrieben 770 h Anfang bis Ajäs b Abdallah
al Muzani

3 Feiz 1428 27x 18 24 Z flüchtiges Gelehrten N drei
verschiedene Hände geschrieben 807 h Von al
Husain b Ahmad bis Sijaim

4 Laleli 429 Bd I 29 1 2 Xl9 1 2 21x11 4 31 Z jüngeres
eckiges N 302 fol o D ca 10 s h übersichtliches
Exemplar guz 1 24 Anfang bis Öaräh b Malih

1 Vgl auch den autographierten Sanad des MizzI in al Magmü a
fi l hadit Bankp V 2 Nr 462 S 206 07

8 Spies
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r N 0 745 48 Vollständiges jüngeres Exemplar o 1
32x21 25x13 4 in Goldrahmen 41 Z N versch
Hände

N 0 745 Bd I 520 fol Anfang Zijäd b Abdallah
N O 740 Bd II 440 fol Von Zijäd b Abdarrahmän

al QaisI Abdal Muttalib b Rabl a
N 0 747 Bd III 429 fol Von Abdalmalik b Sa id

b Hajjän Muhammad b All al Qurasi
N O 448 Bd IV 477 fol Von Muhammad b Ammär

b Hafs Schluß

6 Köpr 272 bis Bd I 26x 18 18i 2 xl2 21 Z schönes N
Mameluk Titelplakette worin der Name des Buches
ausgekratzt ist von moderner Hand darüber

J JA Auf deralten Titelplakette ist noch vorhanden Jb Jl

Kolophon Vif Ä L 33
Anfang y O

7 Feiz 1429 u Köpr 272 74 Maghrebinisches Exemplar
31 x22 38 42 Z rötliches Papier

Feiz 1429 Bd I 10 cm dick Anfang Zijäd b Abd
allah

Köpr 272 Bd II 386 fol Von Zijäd b Abdarrahmän
Abdalmalik b Ma n

Köpr 273 Bd III 358 fol Von Abdalmalik b al
Muglra Muhammad b Ali al Qurasi

Köpr 274 Bd IV 428 fol Von Muhammad b Ammär
b Hafs Schluß
Kolophon VT fit Jlj i iji j sJLLj y

8 Köpr 271 28 X 18 24 Z flüchtiges N 168 fol am Schiuli
defekt o D ca 9 s h Von Abdallah b Ibrahim
b Omar Ka b al ahbär
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9 Fätih 4304 Bd IV 26x 18 20x 13 23 Z N 256 fol
geschrieben 746 h Von Abu Umaijja ad Damri
Schluß

Ein Auszug aus dem Kitäb al Kunä aus dem Werk
des Mizzi liegt vor
AS 3405

17 xl3 16 Z N 65 fol geschrieben 707 h

Ijjfc jj ojLfc JJ
jt tlc j JL5ÜI j JX

Erste Biogr y letzteBiogr ij y jl Jy y y
Daran schließt sich an L Jl j T
Erste Biogr j jll 1 letzte Biogr jI ju ca y 1

J3 Jzf
Ferner enthält der Band noch fol 70 86 guz ßhl

ad du afä des Abu 1 Hasan All b Omar ad Daräqutni
geschrieben 529 h Vgl Brock I 165 über sein Leben
besonders Bankp V part 2 S 13/14

3 Ikmäl tahdlb al kamäl fi ma rifat ar rigäl
des Alä äddin Mugultäi b Qilig gest 762

Das von Mizzi unvollendet hinterlassene Tahdlb al kamäl
vollendete Mugultäi nach H H in 13 Bänden nach Lahz
S 139 in 14 Bänden Ausführliche Nachrichten über Mu
gultäi bringt Lahz S 133ff besonders S 139 Vgl auch
Brock II 48 I 360 al A läm III 1060 Suj Deil Tab
S 365 Handschriften dieses Werkes sind sehr selten Teile
des Autographs sind Feiz 1478 79

1 Feiz 1478 79 Autograph
26 xl8 20 22 Z steiles flüchtiges N 7 cm dick

Feiz 1479 guz 72 88
Von Abdarrahmän b Muh b Salläm Amr b
Zarära
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Feiz 1478 guz 102 118
Von Muh b Abdalmalik Jahjä b Otmän b
Sälih

2 Qylyg Ali 190 91 schlechte Abschrift vom Auto
graphen beschrieben von H Ritter Islam Bd XVII
S 251

Da wir über das Werk selbst sehr wenig wissen drucke ich
hier die leider sehr unsicher und unklar überlieferte Ein
leitung in der der Verfasser seine Grundsätze bei der Zu
sammenstellung des Werkes aufführt und an dem Werk Mizzis
Kritik übt nach der Handschrift Qylyg All Pasa 190 ab

L I vJJ
J Y J J j Liil 0 A jJ Cj

J ti VlTl JjC 0 L oläül Iaa j jfil jl 0 1 J

fr Ju 1 yi 4jl j t Ol LÄ i 4ji l
lo 3 Ool Ajj OV All
oULC Aas

V v l 1 A j j L 1 i AA 5 j jis
4 3 v c5 Loj A l ja c i Jl 43 Ä1 ul t S JA
Ljlc AJo U J LLadJ 3 J U ul j j A J e j Ii

lX k 2 A A J5 C L1AÄ LJl
1 i Xj Lc A Ö

j jT U JJLo V 3 ciU jJ A dj
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3 U o Ub Jil j 0 jjt j j j Jli I

J Ju j Aj uXj V AJ Ac a la a 0 Jo JL

aI Ä j c5 0 Jv3 4 Ld A 31 s 1J LZ S j2r 5 JO lj Jl j I
y S J fcL Lol J 2 yiS ÄAJIAIIJ 1 O Xjtl ol

JlaI y l SCLol u l L Vt
X j ol lc L y r v LUiÄ juwJ

J v 0 O 4 AC 1juL J I IJO aAJI 4JL IC1 l
J

4 Tadhib at tahdlb
des Samsaddin abö Abdallah b Qäimäz ad Dahabi

gest 748
Auszug aus Mizzl Eine Inhaltsangabe des Vorworts gibt

Ahlwardt zu Berlin 9933 Vgl Brock I 360 II 47 Nr 7

I As ad 292 Bd I 26 y 2 X 18 23 Z N 5 cm dick Anfang
bis Sin

j v i JaD 1 j3l fLoVl Jlä
j J c Ol w L ji ZS lj 9 aJJ JdJ Juü Ul

Jl jjl tlfl
2 Köpr 407 10 26 x19 19 Z N geschrieben 739 h

Köpr 407 Bd I 427 fol die ersten Seiten fehlen
Alif bis Zä
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Köpr 408 Anfang defekt Von Ämir b Abdallah b
al Garräh bis Abdallah b Müsä b Bädäm

Köpr 409 Bd IV Von Otmän b Ishäq bis Nun
Köpr 410 Bd VI Von Hä bis Schluß

3 Feiz 1416und Serai 410 ZweiBände desselben Exemplars
26 x 17 25 Z kalligraph altes N

Feiz 1410 Bd I 248 fol Anfang bis Zä

43ija Ju 5 7 Lja I JO
j a cS 1 U a 4

v i o
Serai 410 Bd 11 259 fol

tjf wXj
V 1 O i

4 Feiz 1417 27 x 18 18 X 12 23 Z N 319 fol Anfang
und Ende defekt o D ca 800 s h Von Abdallah b
Anas al Ansäri bis al Qäsim b Muhaimara abü Urwa

5 Feiz 1418 Bd I 26x17 19x11 23 Z altes N
248 fol mit Titelplakette Anfang bis Zäi

Feiz 1419 20 26i 2 xl8i 2 23 Z N
Feiz 1419 Bd II 244 fol Fortsetzung in Sin Sa id

b Atlja al Laiti bis Ain Adl b Täbit al Ansäri
Feiz 1420 Bd III Fortsetzung in Ain Adl b Hätim

b Abdallah bis Muh b al Wazir al Misrl

5 Al Käsif fi ma rifat asmä ar rigäl
des Samsaddln abü Abdallah b Qäimäz ad Dahabi

gest 748

Auszug aus seinem Tadhib at tahdib der wieder eine
Abkürzung von Mizzis Tahdlb al kamäl ist Vgl Brock
II 47 Nr 8 Bankp XII Nr 700 Suj Deil Tab S 347
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aIM ö J J L A
ia j a juyyi 1 Ar H X I JL j

4 J CJ j S Lül 1 Lj C J Jl jAf
3 v ir M all düj AJL J1 J 5 Aj I J 4 S

J 3 Jl jy j J j jjT j jwJJ j
C v Jj L lll CJ3 J jy 3 Li CS
i y aju j J h i j Jy aajl a lo

1 D I P 390 21 x 15 17 Z N 305 fol datiert 11 Ramadan
767

2 Beslr Aga 168 26x18 25 Z kalligr N 177 fol fertig
gestellt 7 Rabl a II 775 h von al Hasan b All b
Mansür b Näsir al Hanafi

5 Sehld Ali 526 21 xl6 19 Z N 5 cm dick ge
schrieben 875 Mit dem Original verglichen und einem
Samä Vermerk

4 Köpr 387 26x 18 20x15 21 Z schönes N 230 fol
z ah hei che Verbesserungen am Rande mit dem Auto
graph verglichen und kollationiert

5 Köpr 386 28x 13 20x13 27 Z spitzes eckiges N
zahlreiche Randnoten Sammelband enthaltend

I al Käsif fi ma rifat ar rigäl 152 fol geschrieben
Anfang des 9 s h für jeden Namen neuer Zeilen
anfang

II Tuhfat at tahsil fi dikr ruwät al maräsll
des Ahmad b Abdarrahlm al Iräqi gest 826

Vgl Brock II 67 wo aber das Werk nicht aufgeführt ist
zitiert bei H H s v Kumäl fi ma rifat ar rigäl Lahz S 284ff
Deil Tab S 375 über sein Leben Bankp V part 2 S 36



2 Al Kamal fi ma rifat ar rigal des Maqdisi 113

47 fol verfaßt 793 h vom Autographen abge
schrieben 804

Anfang Ix Juo 1 1 jl Jl UYl Jli
1 Ja I a y

III Kitäb mustabih al asmä wal ansäb wal
kunä wal alqäb des Samsaddln ad Dahabi

74 fol vom Autographen abgeschrieben 804
Vgl Brock II 47 Nr 6 Leiden 857 ed P de

Jong Leiden 1881 Sarkis S 911 Bankp XII
Nr 709

IV Deil al käsif Vgl unten
42 fol verfaßt 803 805 h abgeschrieben 805 h
Angehängt sind einige kleinere Abhandlungen

V Kitäb al mudallisin des Ahmad b Abdarrahim
al Iräql Vgl Lahz 288
4 foll beendet 804 h

VI Kitäb al muhtalitln des Salähaddin b Sa id
al Alä i gest 791 3 foll Vgl Tadk Huff 43 wo
Leben und Werke behandelt Bei Brock II 88
wird der Verf nur kurz erwähnt

VII Kitäb al mustafäd min mubhamät al matn
wal isnäd des Ahmad b Abdarrahim al
Iräql
Vgl Brock II 67 Sujüti Deil Tab Huff S 375

Lahz S 287 Berlin 1676 77 wo Inhaltsangabe
Abgeschrieben vom Autograph 804 h

5a Deil al ICäsif
des Abu l Fadl Abdarrahim b al Husain al Iräqi

gest 806
Als Traditionarier und Jurist stand al Iräql in hohem

Ansehen Zu seinen Schülern gehörte u a auch Aini
vgl S 89 Sein Leben ist beschrieben z B Bankp V 2



114 III Traditionarier

Nr 442 Über seine Werke vgl Brock 11,65 Lahz S 220ff
Deil Tab S 370 Er hat auch einen Heil zu Dahabis Tärih
al Isläm verfaßt vgl oben S 71

Köpr 386 IV vgl oben

Anfang Juj 1 oli uJl j jJ
JljJI jÜl pj l jjl CJ Ü9b dJ

Jb j ß düj J c 3 firr 4 jl Jb j OJKÜ i
uic dJl A P 0 jJ 3 otal j S 0 1

6 Tahdib at tahdib
des Ibn Hagar al Asqaläni gest 852

Auszug aus Mizzis Tahdib al Kamäl Vgl Brock II 68
I 360 H H s v Kamäl Suj Deil Tab S 380 Lahz
S 326ff bes S 333 Lithographie Dehli 1891 gedruckt
Haidarabad 1325/27 Vgl dazu F Krenkow JRAS 1911
S 833 ff

Weli 525 27 Autograph
27 x I814 flüchtiges N geschrieben 808 h

Weh 525 Bd I 299 fol Alif Sin
Weli 526 Bd II 293 fol Säd Fä
Weli 527 Bd III 314 fol Qäf Schluß

oiLc J1 j t l äJl SjiS aD

4i J e Lfl U 5 5J Cj A ij S d JiiÜ l



2 Al Kamal fi ma rifat ar rigal des MaqdisI

7 Taqrlb at tahdlb
des Ibn Hagar al Asqalänl gest 852

Dieses Werk ist ein Auszug aus dem in der vorhergehenden
Nummer besprochenen Tahdlb at tahdlb Wie Ibn Hagar
in der Einleitung sagt hat er es nach der Vollendung seines
Tahdlb at tahdlb verfaßt Der Inhalt ist in verschiedenen
Handschriftenkatalogen angegeben z B Berlin 9954 55
Weitere Handschriften Brock I 360 und Bank XII
Nr 701 indische Drucke von 1271 1290 1308
1 Besir Aga 472 21 x 15 15x9 23 Z N 5 cm dick

Abschrift vollendet 21 Du l Hugga 1083
2 As ad 295 30x21 21x13 35 Z N 3 cm dick
3 Laleli 425 20 xl4 16x9V2 rotem Rahmen

23 Z junges N 280 fol datiert 22 Sa bän 1110
4 Sehid Ali 1860 27i 2 xl8y 2 19x12 27 Z o D
5 Köpr 266 23x 15 16 xl2 23 Z deutliches N 273

fol Abschrift vollendet 8 Sawwäl 854
6 Ahmed Köpr 42 29 Z N 209 fol
7 Sellin Aga 780 82 nicht gesehen
8 Feiz 1422 17x 18 35 Z kleines N geschrieben 850
9 Ätif 1871 28x18 20x12 31 Z N o D ca Ende

9 s h
10 Ätif 1872 25 xl8 20x12 25 Z schönes N ge

schrieben 911 h
I 1 Jeni 837 24 xl6 27 Z fl N Besitzvermerk von 861 h

4 g

12 Jeni 838 27 x 18 20x 12 27 u 29 Z N verschiede
ner Hände die drei ersten Seiten sind von moderner
Hand ergänzt Bei den hellbraunen Blättern ist die
Tinte teilweise stark ausgelaufen

13 Heklm Oglu 171 24x17 16i 2 xl0 19 Z N o I
jüngeres Exemplar



116 IIJ Traditionarier

Anhangweise sei noch auf drei bemerkenswerte alte
Werke über Biographie und T r a d i ti o n s k r i t i k hingewiesen
Der klassische Vertreter der Kritik an den Gewährsmännern 1
al garh wat ta dll ist Ibn abl Hätim Von seinem Werke

sind mir in Stambul folgende Handschriften aufgestoßen

1 Kitäb al garh wat ta dil
des Abu Muhammad Abdarrahmän b Muh b Idris b Abi

Hätim gest 327
Vgl Brock I 1 7 H H s v Goldziher Muh Stud II

144 272 Suj Tab XI 40 al A läm Bd II 505

1 Köpr 278
28x19 33 Z ägypt N gezierte Titelplakette
018 fol geschrieben Du l Qa da 793 h

A jd Lol A oju J AAJ
Jjil i ojo Oü2 j J J ÜU

Zuerst werden in einer historisch interessanten Einleitung
über das naqd ar ritfäl Wesen behandelt

v J x r il düle ß
Xi j iL 0 4 iJ A 1S1 U J jS J S C JÜaäJI A

JU j Aj I r y r sj JA NN iljQl
lc jj 1 T jS J 4JJI J ±2 0 jdl jr i

1 Vgl Goldziher Muh Stud II 143 Strothmann Zwolferschia
S 125ff und EI s v hadith

2 Der folgende wichtige Abschnitt aus dem Vorwort ist bei H H
s v abgedruckt



2 Al Kamal fi raa rifat ar rigäl des MaqdisI 117

Hierauf folgt ein theoretischer Teil über Hadith Kritik
und fol 57 a beginnen die Biographien in alphabetischer An
ordnung

2 Muräd 560
30x20 568 fol geschrieben 607 h Anfang defekt
Die Handschrift beginnt mit

2 Al ähäd wal matänl fi fadä il as sahäba
des Ibn Abi l Äsim gest 287

Vgl Suj Tab X 8 Gesammelt von Hutaima b Gudra
at TaräbulusI gest 343 vgl Suj Tab XI 60
Köpr 235

25 x 17 21x12 23 Z altes N 377 fol Samä
Vermerk o D ca 6 s h
J jJI Jiü jiUM JäiÜ l L I fUYl liji üjd 1 Anfang

jJil c ijr O
LLk I j 4 1 jjl Iij Jli aUI
C IijJ jJI A Ju5 1 Juf 1
5jj tj juP l ßi 1 Ö Ct ö x c

Jli O J
Zunächst werden folgende Biographien behandelt

C Jlät JjjjliM JjjuUall
oJk c xIj Jj JlU 0

L j Li jr Cr Jjl J Ä Ic jJ aLvöil JLL 0 Cjj I Jf



11 III Traditionarier
3U j JO JA Lw LLaJ ijf AJ j

USW Jo jl

fol 32b LUaSj Jjj JläI Jo

49b Äial 47b 35a
usw 68 j 63 b jljJ j c j

338 z jj fi T 322 1 i
Daran schließen sich die anderen Frauen an bis zum

Schluß des Werkes Letzte Biographie uji C ö Äi s

3 Tärih al magrühln min al muhadditin
des Abü Hätim Muh b Hibbän b Ahmad al Busti

gest 354
Vgl Brock I 164 EI II 411 Ritter Islam XVII 250

AS 496 26X19V 2 21 Z fast unpunktiertes N o D ca
7 s h Besitzvermerk 862 h

Lä Xju Lo i V o wa 1 i A V y l aJJ J l Anfang

L 3 3



Indices
1 Verzeichnis der Buchtitel 1

al ähäd wal matänl 117
al atmär al ganija 46
a läm al ahjär 42
al i läm bi tärih al isläm 71
ikmäl tahdlb al kamäl 105
inbä al gumr 85
al intiq ä f I fadä il at taläta 49
al uns al galil 14
al bidäja wan nihäja 78
tärih al isläm 70

al kablr 71
al magröhln 118
madlnat Dimasq 56

tabjld as sahlfa 41
tuhfat at tahsil 112
tadhib at tahdlb 110
ta liq bi raf al jadain fis

salät 41
taqrlb at tahdlb 115
talqih al afhäm 41
tahdib at tahdlb 114
tahdlb al kamäl 101
tawäli at ta sis 20
al garh wat ta dil 116
guz flhi ad du afä 105
al gawähir al mudl a 38

an naflsa 33
haqiqat al qaulain 21

hiljat al aulijä VIII
J al hairät al hisän 41
duwal al isläm 72
deil tärih al isläm 70ff

tabaqät al hanäbila 12
ala l ibar 72
alä mir ät az zamän 68
69
al käsif 113

ar radd wal intisär 38
r fT tabaqät al fuqahä 47
k sunan al kabir 49
tabaqät ashäb al imäm Ah

mad 12
as sanija 42
as Säfi ija 26 30
as Säfi ijin 22
al fuqahä alä inadhab al
imäm Ahmad 10
al fuqahä 23 47 48
fuqahä gibäl al Jaman 25

al Hanafijin 47
al ibar fi ahbär al basar 72
iqd al gumän 88

al iqd al mudahhab 29
uqüd al gumän 41
ujün at tawärih 73

girbäl az zamän 77

Nach dem arabischen Alphabet angeordnet
9 SpicB



120 Indices

fadä il as Öäfi i 17
al fawä id al munifa 38
katä ib a läm al ahjär 45
al käsif fi ma rifat ar rigäl 111
al kamäl fi ma rifat ar rigäl

100

muhäsaba an nafs 49
muhtasar tärih al isläm 72

tärih Dimasq 59 60
t abaqät al fuqahä 1 ibn
Ragab 14
mir ät al ganän 77

az zamän 68
manäqib abi Hanifa 36
al muntazam 65

k al muhtalitin 113
k al mudallisin 113
mir ät al ganän 76

az zamän 66
al mustafäd min mubhamät

al matn 113
musnad abi Hanifa 32

2 Verzeichnis
al Äburi Muh b al Husain

16

Ibrähim b Ali b Jüsuf as
Siräzi 23
b Muh b Duqmäq 39

Ahmad b al Husain al Bai
haqi 17 49
b Abdarrahim al Iräqi
71 112 113

mustabih al asmä 113
al matälib al alija 27
ma ädin ad dahab 29
k al muqaffä 60
manäqib abi Hanifa 32 35

36 38 40 46
Ahmad b Hanbai 6
as Säfi i 16 17 20

muntahab tärih al kabir 73
al muntazam 61
al manhag al ahmad fi tarä

gim ashäb al imämAhmad
14

mahämm al fuqahä 48
nuzhat al abrär 48

al absär 50
al afkär 24

nazm al gumän 39
al wädih an nafis fi fadä il as

Säfi i 18
wagiz al kaläm fi deil duwal

al isläm 71

der Verfasser 1

Ahmad b Ali b Hagar al
Asqaläni 20 85 114 115

b Muh b Hagar al Haita
mi 41

al Edrenawi Muh Kämi 48
Ismä il b 0 b Katir 78

b Jahjä al Muzani 49
al Isnawi Abdarrahim 26
al Bazzäzi Muh b Muh 40

Geordnet nach dem arabischen Alphabet Abkürzungen nach
dem Muster von Brock II 512



2 Verzeichnis der Verfasser 121

a Bakr b Ahmad b Qädi
Suhba 30 71

al Baihaqi Ahmad b al
Husain 17 49

Tägaddin as Subki 26
Taqiaddln b Abdalqädir at

Tamlmi 42
b Qädi Suhba 30 71
Jahjä al Kirmänl 36

at Tamiml Taqiaddin b
Abdalqädir 42

al Ga di Omar b Ali 25
b al Gauzi 6 61
b a Hätim Abdarrahmän

b Muh 116
b Hibbän b Ahm al Busti

118

b Hagar al Asqaläni 20 85
114 115

b Hagar al Haitami 41
Hasan b Husain at Tülüni 50
al Husain b Abdarrahmän

al Ahdal 77
Husain b Ali as Saimari 32
al Husaini Muh b Ali 72
Hwärizmi Muwaffaqaddin b i

Ahmad 35
b a Dunjä 49
b Duqmäq Ibrahim b Muh

39

ad Dahabi Muh b Ahmad
70 110 111 113

ar Räzi Muh b Omar 17
b Ragab 12
az Zaili,Muharram b Muh 46
Sibt b al Gauzi 66
as Subki Tägaddin 26

as Sahäwi Muh b Abd
arrahmän 71

as Sujüti Abdarrahmän b a
Bakr 41

as Siräzi Ibrähim b Ali b
Jüsuf 23

as Sälihi Muh b Jüsuf 41
Salähaddln b Sa id al Alä i

113

as Saimari Hus b Ali 32
at Tülüni Hasan b Husain b

Ahmad 50
b a Äsim 117
al Abbädi al HerewI Muh

b Ahmad 22
b Abdalbarr Muh 49
Abdarrahmän b Ahmad b

Ragab 12
b a Bakr as Sujüti 41
b Ali b al Gauzi 6 61
b Muh b a Hätim 116
b Muh al Ulaimi 14

Abdarrahim b al Hasan al
Isnawi 26
b Husain al Iräqi 70 113

Abdalgani b Abdalwähid al
Maqdisi 100

Abdalqädir b a M Wafä al
Qurasi 38

Abdalläh b As ad al Jäfi i 76
b Muh b a Dunjä 49

Abdalmuhsin b Otmän b
Gänim 18

Abdalwahhäb b Ali as
Subki 26

al Iräqi Ahmad b Abd
arrahim 71 112 113

9



122 Indices

al Iräql Abdarrahim b Hu
sain 70 113

al Urdi a 1 Wafä b Omar
29

b Asäkir Ali b Hasan 56
Ali Öelebi Qynälyzäde 47

b al Hasan b Asäkir 56
b Omar ad Daräqutni 105
b Magdaddin 65
b Muh al Qäri 46

al Ulaimi Abdarrahmän b
Muh 14

Omar b Ali al öa di 25
b Ali b Ahmad b al
Mulaqqin 29

al Aini Mahmüd b Ahmad
88

al Gazäli Muh b Muh 21
Fahraddin ar Räzi 17
b Qädi Suhba 30 71
al Qäri Ali b Muh al

Herewi 46
Qutbaddin Müsä b Muh al

Ba labakki 69
Qynälyzäde Ali Celebi 47
al Kutubi Muh b Säkir 73
b Katir Ismä il 78
al Kerderi Muh b Muh

Abdassattär 38
al Bazzäzi 40

al Kaffawi Mahmüd b Su
laimän 42

b Kamäl Pasa 47
a Lait Muharram az Zaili 46
Muhibbaddin Ahmad al Bag

dädi 14
Muharram b Muh az Zaili 46

Muh b Ahmad Samsaddin
ad Dahabi 70 110 111
113

b A b Kamäl Pasa 47
b Ahmad b Muh al

Herewi 22
b al Hasan al Wäsiti 27
b al Husain al Aburi 16
b Öäkir al Kutubi 73
b Abdalbarr 49
b Abdarrahmän as Sahä
wi 71
b Ali al Husaini 72
b Omar ar Räzi 17
Kämi al Edrenawi 48
b Muh al Bazzäzi 40
b Muh b al Husain b a
Ja lä 10
b Muh Abdassattär al
Kerderi 38
b Muh al Gazäli 21
b al Mukarram 59
b Jüsuf as Sälihi 41

Mahmüd b Ahmad al Aini
88

b Sulaimän al Kaffawi 42
al Muzani Ismä il b Jahjä 49
al Mizzi Jüsuf b Abdarrah

män 101
Mugultäi b Qilig 105
al MaqdisI Abdalgani 100
al Maqrizi Ahmad b Ali 60
b al Mulaqqin Omar b Ali

29
Muwaffaqaddin b Ahmad al

Hwärizmi 35
a Nu aim al Isfahäni VIII



3 Verzeichnis der Handschriften 123

al Herewi al Abbädi Muh
b Ahmad 22

al Herewi al Qäri 46
al Wäsiti Muh b al Hasan

27

a l Wafä b Omar al
Urdi 29

3 Verzeichnis d
As ad 292 295 405 548 605

2085 2141 2317 2322
2346

Aja Sofia AS 1 496 2974
2999 3002 3005 3016
3041 3092 3098 3146
3173 3199 3295 3303
3309 3405 3410 3412
3449 3450 3460 3508
3537

ßesir Aga 168 472 454 57
Pertev 495 496 507 508
Turhän Sultan 226 235

245 251
Gärull äh 6ar 1580 1588

91 1616 1626 1630
1631 1632 1635

Häggi Mahmud 4662
Hälet 624 630
Hekim Oglu 171 801 806

807

Hamidije 892 893 894
969 970

Hälis 1278 81 4517

b a 1 Wafä al Qurasi 38
b a Ja lä 10
al Jäfi i Abdallah b As ad

76

Jüsuf b Abdarrahmän al
Mizzi 101
b Qizuglu Sibt al Gauzi 66

r Handschriften
Damad Ibrahim Pasa

DIP 390 508 6 58 665
872 882 883 885

Räsid 656
Rägib 1029 1041
Riza Pasa 2386
Rustem Pasa 346
Serai 410 2812 15 2816

2817 2818 2819 2821
2826 28 2836 2837
2838 2839 2840 2841
2887 2888 2907 2908
2809 2910 2911 2912
2917 2920 2922 2934
2941 42 2949 2970

Selim Aga 753 780 781
782 792

Siileimäni je Sül 816
823 829 830 35 837

Sehid Ali 526 1841 1852
1860 1865 66 1867
1906 1907 1914 1915
1918 1919 1931 1941

Äsir I 669 670 73 74

x Die in Klammern stehenden Buchstaben geben die Abkürzung
für die betreffende Bibliothek an



124 Indices

690 699 712 715 716
717 718 789 811 813

Äsir II 248 263
Ätif 1739 1783 1784 1800

1801 1807 1812 1819
1871 1872 1874 1904
1905 1942

Ali Emirl 2401 2511
Amüga Husein Pasa 363
Umümi 2512 5015 5055

5061 5135 5138 5171
5196 5198 5209 5302

Fätih 4190 91 4208 4209
4304 4311 4312 4352
4418 4434 4435 4440
4441 4475 4478 4492
93 4494 4517 5328

Feizulläh Feiz 1383
1390 1399 1403 1416
1417 1418 1419 1420
1422 1426 1428 1429
1431 1475 1478 1479
1480 1485 1494 1506
1507 1508 1518 1519
1520 1521 1522 1523
1524 1525 1532 1534
1535 2138

Qädi askar Celebi 117
Qylyg All Pasa 190 191

739 747

Köprülü Köpr 235 266
271 272 272 bis 273,274
278 386 387 407 410
1005 1009 1015 1021
1027 1028 1029 1048
1079 1081 1110 1112
1113 1114 1115 1121
1126 1127 1128 1144
1148 1151 1154 1155
1156,1157,1168 69 1172
1 173 1174 1175 1189

Ahmed Köprülü 42 246
Läleli 425 429 2083 2087

2100 2103 3000
Muräd 566 1410 1430
Nür i Osmänije NO

745 748 3048 3056
3390 3391 3425

Welieddin Weli 525 526
527 1343 1605 1608
1609 1616 17 1619
2340 41 2347 2350
2374 2396 2449

Wehbl 1306
Jeni Gämi Jeni 814

837 838 840 841 862
865 866 876 1181

Jeni Walide 65
Jvldyz Kiosk 119



4 Chronologisches Verzeichnis der datierten Handschriften 125

4 Chronologisches Verzeichnis der datierten
Handschriften

Die erste Zahl gibt das Datum der Abschrift die zweite die Seite
der vorliegenden Arbeit an der Stern bezeichnet das Datum des

Besitz oder Samä Vermerks

508 16 756
529 105 764
531 33 765
604 32 767

605 32 770
607 117 771

611 49 775
622 63 779
640 49 793

649 64 794

650 23 802
654 21 23 804
692 60 805
694 17 807

695 60 808
696 60 810
707 105 814
712 67 820
714 64 823
729 17 828
730 104 834
732 68 835
734 49 836
737 64 837

738 62 840

739 63 110 842
740 67 843
741 72 844

743 104 845
745 111 846
746 105 850
755 76 851

36
38

35
112

103

26
112

49
116

30 36
12

113

22

103

114

810 18 74
64
14

11 88
72

13

81

80
80
83

62 83
27 31

26

115

20

115

115
7

68
83

854 37 63
861

864
86 7

86 8

870 66 87
87 2 8787 3 17874 13 77 95
875 11 77 112
877 20 27
88 0

88 1

884
88 9

89 0

89 2

89 3

896
899
911

940
942
96 3

96 4

979
98 1

98 2

99 1

99 2

999
1008

51

94
74
87

77

87

93
31

31 96
13

115

40
73
66

84

41

36

41 77
82

87

77

47



1 26 Indices

1010 461017 781020 441028 771030 48104 0 95104 1 67106 5 86106 6 861083 115

1086 451096 951104 57110 8 45110 9 45111 0 115
111 1 79111 2 79 86
1117 451120 45

1123 78 79
1128 80 89
113 0 45113 1 48113 2 90113 9 79114 0 791155 56 57
1172 151324 21

Nachträge
S 6 Die Manäqib Ahmad b Hanbai sind inzwischen in

Kairo 1931 1349 h von Muh Amin al Hangl heraus
gegeben worden

S 10 Die Tabaqät sind unter dem Titel Tabaydl al hanäbila
von Ahmad Ubaid in Damaskus 1930 veröffent
licht worden

S 49 Ibn Abdalbarr s Werk erschien soeben Kairo 1350
1931 8 190 pag

S 77 Fätih 4478 ist nicht Mir ät al ganän des Jäfi I
sondern ein anderes historisch biographisches Werk
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Bibliotheca Islamica
im Auftrage der

Deutschen Morgenländischen Gesellschaft
herausgegeben von Hellmut Rittor

Band 1 a b al A ari Abu 1 Hasan Ali Ibn Ismä il Die dogma
tisclien Lehren der Anhänger des Islam mxqälät al islämijin
wa btiläf al musallin herausgegeben von H Ritter Teil 1
1929 Teil II 1930 Subskr Preis je RM 15

Band 2 ad Däni Abu Amr Utmän Ibn Sa id Das Lehrbuch
der sieben Koranlesungen at taislr fi 1 qirä ät assab
herausgegeben von O Pretzl 1930

Subskr Preis RM 12
Band 3 ad Däni Abü Amr Utmän Ibn Sa id kitäb al muqni

fi ma rifat hatt masähif al amsär herausgegeben von
O Pretzl Im Druck

Band 4 an Naubahti Abu Muhammed al Hasan Ibn Müsä
Die Sekten der Si a Kitab lihi mndähib tiraq ahl al
imäma wa asmä uhä herausgegeben von H Ritter 1931

Subskr Preis RM 10
Band 5d Ibn ljäs al Hanafi Muhammed Ibn Ahmed Chronik

von Ägypten badä i az zuhür fi waqä i ad dnhür Teil IV
906 921 15110 1515 herausgegeben in Gemeinschaft
mit M Sobernheim von P Kahle und M Mustafa 1931

Subskr Preis RM 30

Band 5e Teil V 922 928 1516 1522 im Druck

Band 6a as Safadi Salähaddin Halil Ibn Aibak Das Biogra
phische Lexikon al wäfi bi 1 wafajät Teil 1 Mnhammed
b Mnhammed Muhammed b Ibrahim b Ahd arrahmän
herausgegeben von II Ritter 1931

Subskr Preis RM 25
Band 7 al Marzubäni Abü Abdallah Mnhammed b Imrän

b Müsä Das Wörterbuch der Dichter mu gam aäs Su arä
herausgegeben von F Krenkow Im Druck

Mitglieder der Deutlichen Morgenländischen Gesellschalt
erhallen bei direktem Bezug durch F A Brockhaus
Leipzig Querstraße 16 eine Preisemäßigung von 20 0

Deutsche Morgenländische Gesellschaft
In Kommision bei

F A BROCKHAUS LEIPZIG

g 0KBMM



Deutsche Morgenländische Gesellschaft

JACUT S
Geographisches Wörterbuch aus den Handschriften zu

Berlin St Petersburg Paris London und Oxford
Herausgegeben von

Ferdinand Wüstenfeld
Sechs Bande 5312 Seiten RM 180

Für die Mitglieder der D M G RM 120

Wüstenfeld Mahlersche
Vergleichungs Tabellen

der mohammedanischen und christlichen Zeitrechnung

2 Auflage
Neu redigiert sowie mit einem Anhange

Das türkische Sonnen jähr
erweitert und herausgegeben von Eduard Mahler

1926 41 S 4
RM 0 50 für Mitglieder RM 4 50

In Ergänznng hierzu erschien soeben

Vergleichungs Tabellen der persischen und
christlichen Zeitrechnung

Herausgegeben von Eduard Mahler

1931 4

In Umschlag RM 2 für Mitglieder RM 1 60
Ohne Umschlag RM 1 60 für Mitglieder RM 1 28

Die ermäßigten Preise für die Mitglieder der D M O gelten nur bei
direktem Bezug durch die Kommissionsblichhandlung der D M O
F A Brockhaus Leipzig C1 Querstr 16 Postscheckkonto Leipzig 51472
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